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KFZ - Service für alle Marken
Spezialisiert für KIA und TOYOTA

ENGEL ELEKTROMOBILE, der eFachhandel seit 2009 für: e-Bikes, e-Scooter, e-Mobile

Beratung & großes Probefahren, täglich, 09:30-18:30Uhr, Samstag 09:30 – 15:00Uhr

ENGEL ELEKTROmobile GmbH - Gleisstraße 3, Nähe REWE 63303 Dreieich/Dr´hain, Tel. 06103 386 9449
www.elektromobile-rhein-main.de info@lautlos-durch-rhein-main.de

Für Pendler, Sport und Freizeit

E-SUV
Sportlicher Chic
BESV TRX 1.1
Neu € 4.199,-
Jetzt ab € 3.299,-
85NM, 720Wh

eMTB
Fully neu € 5.499,-
Super Ausstattung

Jetzt: € 3.999,-

eScooter sportlich mobil sein!
eScooter eSooter, 45km/h 3/4Rad
20km/h Li-Io 50/100km 25km/h
ab € 1.049,- ab € 2.499,- ab € 2.199,-

Trekking/
Pendler
Kettler Q
Bosch CX 625Wh
Ab € 2.999,-

Kalkhoff Comfort
1.B Move
NEU: € 2.699,-
Jetzt ab € 1.999,-

e-MTB
Bosch CX, 500Wh
Trenoli Montubo
Neu € 2.999,-
Jetzt ab € 2.199,-
Kurzzeitig im Angebot

Babboe CityE
Mit Regendach!
HRM, 445Wh
Ehem. neu € 3.449,-
Testfzg: € 2.449,-

Saisonstart! - Jetzt zugreifen und profitieren!" ebikes bis 25% Rabatt

Hol-Bring Service, eig. Werkstatt

Frühjahrsinspektion, mit Termin!

In-Zahlungnahme*, Ratenzahlung

Kostenlose 1st eBike Inspektion

Rufen Sie uns einfach an.
Tel.: 06074 - 922 615
www.manuela-weber.de

Ober-Roden (PS) - Gegen den 
politischen Aschermittwoch 
der AfD in der Kulturhalle ha-
ben nach Polizeiangaben rund 
1.000 Menschen protestiert. 
Sie machten unter anderem mit 
Transparenten deutlich, was 
sie von der Partei, deren Lan-
desverband vom Hessischen 
Verfassungsschutz als rechtsex-
tremer Verdachtsfall eingestuft 
wird, halten.

Direkt über dem Eingang zur 
„guten Stube“ der Stadt wa-
ren am Aschermittwoch zwei 
Plakate der „Alternative für 
Deutschland“ befestigt. Für 
viele Rödermärker, die  Unter-
stützung aus den umliegenden 
Kommunen bekamen, ein nur 
schwer zu ertragender Anblick. 
Zumal die Partei für den poli-
tischen Aschermittwoch hoch 
umstrittene Redner (siehe Arti-
kel auf Seite 2) eingeladen hatte. 
Zwei Tage vor der Veranstaltung 
hatte Andreas Bode, der seit ver-
gangenen Oktober in Urberach 
lebt, eine Gegendemonstrati-
on angemeldet. „Das war eine 
spontane Entscheidung von 
mir, als bekannt wurde, dass 

die AfD die Halle bekommt. Da 
muss man einfach Flagge zei-

gen“, sagte Bode am Mittwoch-
abend. Zwei Tage zuvor war ein 
Eilantrag des AfD-Ortsverban-
des vor dem Verwaltungsgericht 
Darmstadt erfolgreich gewesen. 
Der Ortsverband hatte gegen 
die Kündigung des Kulturhal-
len-Mietvertrages durch die 
Stadt geklagt.
Viele Rödermärker aus Parteien, 
Kirchen und Vereinen hatten 
unabhängig von der Anmeldung 
der Gegendemonstration dazu 
aufgerufen, am Aschermitt-
woch in der Nähe der Kultur-
halle zusammenzukommen. Es 
sei einfach eine Verpflichtung, 
dabei zu sein, um sich deutlich 
gegen die AfD zu positionieren, 
sagte etwa Thomas Büttner, 

der Vorsitzende des Netzwerks 
für Flüchtlinge Rödermark, auf 
dem Weg in die Ortsmitte. Zu-
nächst war der Rathausplatz der 
Schwerpunkt der Demonstrati-
on. Mit der Zeit verlagerte sich 
das Geschehen. Die Polizei, die 
mit zahlreichen Einsatzkräften 
vor Ort war, sperrte zwar erst 
einmal den Platz vor dem frü-
heren Feuerwehrhaus komplett 
ab, später durften die Demonst-
ranten diesen Bereich aber doch 
betreten. Der ist öffentlicher 
Verkehrsraum und somit nicht 
Bestandteil des Mietvertrags.
Reden gab es bei der Gegende-
monstration nicht. Die Demons-
tranten machten dennoch sehr 
deutlich, was sie von der AfD 

halten. „Rote Karte für Nazis“, 
„Kunterbunt statt kackbraun“, 
„Wir haben Euch satt“, „Men-
schenrechte statt rechte Men-
schen“ und „AfD = Schande für 
Rödermark“  war auf den Trans-
parenten zu lesen. Es wurde un-
ter anderem „Nazis raus, Nazis 
raus“ gerufen.

„Schützt unsere Demokratie“ 
stand auf dem Plakat von Uschi 
Müller aus Ober-Roden. Vor drei 
Wochen war sie schon in Frank-
furt bei einer großen Demo ge-
gen Rechts mit dabei und wollte 
nun auch in ihrem Heimatort 
Flagge zeigen. Auch wenn man 
die AfD-Veranstaltung in der 
Kulturhalle letztlich nicht 
habe verhindern können, sei es 
grundsätzlich richtig gewesen, 
dass die Stadt den Mietvertrag 
gekündigt hatte, sagte Müller.
Gerhard Weber, langjähriger 
SPD-Stadtverordneter und frü-
heres Magistratsmitglied in Rö-
dermark, war sehr besorgt über 
die Enthüllungen über das rech-
te Geheimtreffen in Potsdam, an 
dem auch AfD-Vertreter teilge-
nommen haben. Nach Recher-
chen des Investigativmediums 
Correctiv sprachen die Teilneh-
mer dort über die Möglichkeiten 
zur massenhaften Vertreibung 
ganzer Bevölkerungsgruppen 
aus Deutschland. Die Enthül-
lungen hatten bundesweit mas-
sive Proteste gegen Rechtsext-
remismus und für Demokratie 
ausgelöst.  
Laute Musik schallte am Ascher-
mittwoch aus den Boxen, die in 
einem an den Kulturhallenvor-
platz angrenzenden Haus aufge-
baut waren. 
Ebenso lautstark fiel der Protest 
der Demonstranten gegen die 
AfD-Veranstaltung aus.

1.000 Demonstranten zeigen der AfD die „Rote Karte“
Proteste gegen umstrittene Aschermittwochsveranstaltung in der Kulturhalle

Vor der Kulturhalle und auf dem Rathausplatz demonstrierten rund 1000 Menschen. (Fotos: PS)

Mit Transparenten und Plakaten zeigten die Demonstranten, 
was sie von der AfD halten. 
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WINDELFREI
Infos & Tipps zurUnterstützung
beim „Sauberwerden“

Asklepios Klinik Langen, Konferenzräume
Röntgenstraße 20, 63225 Langen
Sicherheitsbeauftragter desADAC
Anmeldung und Informationen unter:
s.vetter@asklepios.com
Tel.: 06103/912-6 19 08
www.asklepios.com/langen

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

29.FEB
2024
18.00 Uhr

Vortrag für Eltern & Interessierte

Eine

Anmeldu
ng ist

erforderl
ich.

siemensstraße 16
63322 rödermark
fon 0 60 74.6 13 70
info@wunderliches.de
www.wunderliches.de

kreative maltechniken • tapezier-
arbeiten • lackierungen • fassaden-
gestaltung • trockenbau • wärme-
dämmung •pandomo

Tolles Aussehen, nachhaltiger
Schutz. Ihr Haus gewinnt mit
unseren Profi-Fassadensyste-
men und individuellen Farb-
konzepten. Rufen Sie uns an!

Ansehen &
schützen
Freuen Sie sich auf
Ihre frisch gestaltete Fassade.

•pandomo

Rödermark (NHR) Für Arbeiten 
an einer Gasleitung muss die 
Borngasse in Urberach in Höhe 
der Hausnummern 3 und 4 vom 
26. Februar bis zum 1. März ge-
sperrt werden. Fußgänger und 

Radfahrer können die Baustelle 
passieren. Autofahrer werden 
von der Konrad-Adenauer-Stra-
ße über die Straße Im Taubhaus 
und die Elbestraße umgeleitet.

Sperrung in der Borngasse

Ober-Roden (PS) - „Anregen-
de Gespräche in patriotischer 
Stimmung mit Gleichgesinn-
ten“, hatte die AfD in der Ein-
ladung für ihren Politischen 
Aschermittwoch versprochen. 
In der Kulturhalle versuchte 
die Rechtsaußen-Partei nicht 
nur mit zünftiger Musik, Frei-
bier und einer deftigen Brot-
zeit zu punkten.

Auf der Bühne gab es nach der 
gewonnenen juristischen Aus-
einandersetzung mit der Stadt, 
durch den Ortsverbandsvor-
sitzenden Jochen K. Roos erst 
einmal Triumphgeheul in Form 
einer (verspäteten) Büttenre-
de. Der Fastnachtstusch wurde 
den Abend über auch bei den 
anderen Reden ständig einge-
spielt. Beim Auftritt des Bun-

destagsabgeordneten Matthias 
Helferich kamen Einspieler von 
„L‘amour toujours“ hinzu. Der 
Hit aus den 2000er Jahren wur-
de zuletzt immer wieder von 
Rechtsextremen missbraucht, 
um Parolen wie „Deutschland 
den Deutschen, Ausländer raus“ 
darüber zu grölen. Helferich 
(„Jetzt nochmal ein bisschen 
Techno“) forderte auf der Kul-
turhallenbühne jedenfalls den 
kurzen „L‘amour toujours“-Ein-
spieler und feixte anschließend 
sichtlich vergnügt: „Ich bin ja 
froh, dass ihr alle den Liedtext 
vergessen habt. Der Bundesvor-
stand kann jeden von uns krie-
gen.“ Zumindest ein Teil des 

lachenden Publikums verstand 
die Anspielung sofort.
Matthias Helferich, der über die 
Gegendemonstranten spottete, 
den als rechtsextrem geltenden 
österreichischen Aktivisten und 
Autoren Martin Sellner positiv 
erwähnte und von Kreisspre-
cher Maximilian Müger als das 
„Enfant terrible des heutigen 
Abends“ angekündigt wurde, 
ist zwar Mitglied der Partei, sitzt 
aber als fraktionsloser Abge-
ordneter im Bundestag. In die 
AfD-Fraktion wurde er nicht 
aufgenommen, da seine An-
sichten scheinbar selbst dort als 
zu radikal gelten. In vom WDR 
enthüllten Chats soll sich Hel-

ferich vor einigen Jahren als das 
„freundliche Gesicht des NS“, 
also des Nationalsozialismus, 
bezeichnet haben. Viele Röder-
märker hatten zuvor deutlich 
kritisiert, dass solch eine Per-
son in der wichtigsten Halle der 
Stadt auftreten darf.  „Wer es 
gut mit Deutschland meint, der 
fordert eben Remigration. Milli-
onenfache Remigration“, sagte 
Helferich in Rödermark.
Der hessische Landesvorsitzen-
de Andreas Lichert bezeichne-
te die Proteste gegen die AfD 
als „Massenidiotie“. Der Bun-
destagsabgeordnete Jan Nolte 
sprach von einer Lügenkampa-
gne gegen seine Partei.

Helferich fordert                                              
millionenfache Remigration

Hoch umstrittene Redner und Triumphgeheul beim Politischen Aschermittwoch der AfD

Als Stadtverordneter hat Jochen K. Roos die Kulturhalle noch nicht allzu oft von innen gesehen. 
Schließlich fehlt er bei den meisten Sitzungen. Beim Politischen Aschermittwoch der AfD war 
Roos in seiner Funktion als Ortsverbandsvorsitzender der Applaus der rund 250 Zuhörer aber 
sicher. (Foto: PS)

Rödermark (NHR) Wegen der 
widerlichen Äußerungen von 
AFD-Funktionären am 14. Fe-
bruar in der Kulturhalle Rö-
dermark erstattet der Vorstand 

der Anderen Liste/Die Grünen 
Strafanzeige wegen Volks-
verhetzung, soe ien AL/Grü-
ne-Pressemitteilung.
Zum Sachverhalt: Gezielt hatte 
der AFD-Vorsitzende und Land-
tagsabgeordnete Jochen Roos, 
auch Funktionär der vom Ver-
fassungsschutz als „gesichert 
rechtsextremistische Bestre-
bung“ eingestuften Jungen Al-
ternative, den Bundes-tagsab-
geordneten Matthias Helferich 
als Hauptredner eingeladen. 
Dieser ist zwar wegen seiner be-
kannten rechtsextremen Äuße-
rungen listig-feige nicht in die 
AFD-Bundestagsfraktion auf-
genommen worden, darf sich 
aber als AFD-Mitglied gerne als 
Gastredner im braunen Sumpf 
tummeln. So auch geschehen 
am Aschermittwoch in der Kul-
tur(!)halle der Stadt Rödermark. 
Und er hielt, was man von ihm 
erwarten konnte. Seine Worte, 
von tosendem Beifall begleitet: 
„Wer es gut mit Deutschland 
meint, der fordert eben Re-
migration – millionenfache Re-
migration!“
Vor dem Hintergrund, dass 
sich gegenwärtig ca. 51.000 
ausreisepflichtige Flüchtlinge 
im Bundesgebiet aufhalten, 
weil unterschiedliche Abschie-
bungs-hindernisse bestehen, 
muss Herr Helferich einem weit 
größeren Teil der 
Bevölkerung ein Existenzrecht 
in Deutschland abgesprochen 
haben. Wie wir aus dem Ende 

November im Landhaus Adlon 
bei Potsdam stattgefundenen 
Treffen hochrangiger Neonazis 
wissen, sind damit Menschen 
gemeint, die nach rassistischen 
Kriterien definiert werden: 
Asylbewerber, Ausländer mit ge-
sichertem Bleiberecht und sog. 
„nicht assimilierte deutsche 
Staatsbürger“, also alle Men-
schen, wenn sie die vermeint-
lich falsche Hautfarbe oder Her-
kunft haben.
Wer sich so verhält und dies 
auch propagiert, der hetzt die 
Menschen gegeneinander auf, 
erzeugt Hass bei denjenigen, 
die dann meinen, anderen 
Menschen das Existenzrecht in 
unserem Lande absprechen zu 
müssen. Eine solche Haltung ist 
geeignet, den öffentlichen Frie-
den zu stören. Und exakt dies er-
füllt ein tragendes Merkmal des 
Straftatbestandes der Volksver-
hetzung. In Kürze wird deshalb, 
so der AL-Vorstand, eine Strafan-
zeige bei der Staats-anwaltschaft 
in Darmstadt eingereicht.
Al-Vorsitzende Sandra Jäger: 
„Was wir erleben, ist ein nicht 
für möglich 
gehaltener Kulturbruch, der an 
finsterste Zeiten erinnert. Es ist 
tröstlich und höchst lobenswert, 
dass so viele Menschen die brau-
ne Gefahr erkennen und wie an 
Aschermittwoch in Rödermark 
diesem dreisten Angriff auf un-
sere freiheitliche Gesellschaft 
entgegentreten. Das gibt Hoff-
nung!“

„Kulturbruch in der Kulturhalle“
AL-GRÜNE Rödermark erstatten Strafanzeige gegen AFD-Funktionäre                                               

wegen Volksverhetzung

Rödermark (NHR) und zu den 
Veranstaltungen kommen.“ 
Mit diesen Worten macht Isabel 
Martiner, die Frauen-, Gleich-
stellungs- und Integrationsbe-
auftragte der Stadt Rödermark, 
auf den bunten Mix aus In-
formation, Weiterbildung und 
kreativer Unterhaltung auf-
merksam. Gemeinsam mit der 
Rödermärker Volkshochschule, 
der Kreis-Vhs und anderen Ko-
operationspartnern hat Marti-
ner das facettenreiche Angebot 
zusammengestellt. Anmeldun-
gen sind derzeit noch möglich 
für eine Reihe von Programm-
punkten, wie die nachfolgende 
Auflistung zeigt.
Am Dienstag, 27. Februar, re-
feriert die Achtsamkeits- und 
Mentaltrainerin Gabriele Win-
kel von 18.30 bis 20.30 Uhr im 
Bürgertreff Waldacker unter der 
Überschrift „Ein guter Umgang 
mit Gefühlen“. Wie die Seele 
auf Emotionen reagiert und 
welches Verhalten für Wohlbe-
finden und Gesundheit sorgt: 
Darüber wird Winkel mit den 
Teilnehmerinnen sprechen und 

entsprechende Techniken vor-
stellen. 
Die Heilpraktikerin Andrea 
Mohr widmet sich am Montag, 
11. März, von 19 bis 21 Uhr im 
Seniorentreff Ober-Roden dem 
Thema „Hilfe aus der Natur bei 
seelischen Belastungen“.
„Die Erwerbsminderungsren-
te – Anspruch und Antragsver-
fahren“: Mit diesem Themen-
komplex beschäftigt sich der 
Vorsitzende des VdK Ober-Ro-
den, Bernd Koop, am Dienstag, 
19. März, von 18 bis 19.30 Uhr 
im Rahmen eines Info-Abends 
im SchillerHaus in der See-
wald-Siedlung in Urberach.
Wer sich näher informieren und 
anmelden möchte, kontaktiert 
Isabel Martiner unter der Ruf-
nummer 911-242 oder schreibt 
eine Mail an frauenbeauftragte@
roedermark.de. Auf der Home-
page der Stadt (www.roeder-
mark.de) werden Informationen 
zu den einzelnen Programm-
punkten in der Rubrik „Bildung, 
Familie & Soziales“ unter dem 
Menüpunkt „Frauenbüro“ auf-
gelistet.

Frauenprogramm:                         
Noch freie Plätze

Rödermark (NHR) Zur Veranstal-
tung der AfD nimmt die CDU 
Rödermark in einer Pressemitei-
lung wie folgt Stellung: 
1. Hauptredner war MdB Mat-
thias Helferich. Herr Helferich 
wurde 2021 über die AfD-Liste 
in den Bundestag gewählt. Auf-
grund seiner extremistischen 
Positionen hat die Bundestags-
fraktion der AfD es abgelehnt, 
ihn in die Fraktion aufzuneh-
men. Anträge auf eine Aufnah-
me als Gast hat die Bundes-
tagsfraktion der AfD ebenfalls 
abgelehnt. Helferich hat sich im 
Bundestagswahlkampf als das 
„freundliche Gesicht des NS“ 
bezeichnet. Er war der Haupt-
redner des Abends.
2. Helferich  hat sich in seiner 
Rede zur Migration geäußert: 
„Wer es gut mit Deutschland 
meint, der fordert eben Re-
migration, Millionenfache Re-
migration.“ Die von Helferich 
vorgestellten Pläne zur „Re-
migration“ umfassen meiner 
Einschätzung nach einen Per-

sonenkreis von mehr als fünf 
Millionen Menschen. 
3. Herr Helferich  bezog sich 
in seiner Rede auf Matin Sell-
ner, einem bekannten Autor 
aus Österreich , der völkische 
und antisemitische  Positionen 
vertritt. Dafür bekam Herr Hel-
frich Applaus . Herr Sellner hat 
sich zuletzt im Gaza-Konflikt 
antisemitisch geäußert. 
4. Dominiert wurde die Ver-
anstaltung von Politikern, die 
Mitglied der Jungen Alternative 
für Deutschland sind oder zu 
ihrem Netzwerk gehören.
Millionen von Migranten wer-
den von diesen Politikern zur 
einer Verfügungsmasse für ihre 
menschenverachteten Pläne 
gemacht. Antisemtische Positi-
onen wird Vorschub geleistet. 
Mit antisemitischen Stellung-
nahmen ist die AfD im Kreis 
Offenbach ohnehin schon auf-
gefallen.   
Der Auftritt der AfD in Röder-
mark: höchst unchristlich.

AfD in Rödermark: ein 
Auftritt der Extreme
CDU Rödermark äußert sich zum Thema

Rödermark (NHR) Der Klavier-
kabarettist und frühere bas-
ta-Sänger William Wahl sorgte 
für gute Laune in der ausverkauf-
ten Kelterscheune. Auf Einla-
dung des AZ Rödermark präsen-
tierte er sein 2. Soloprogramm, 
in dem er laut über die Tücken 
des Zeitgeists philosophierte. 
Wir müssten vom Nach-Denken 
über das Falsch-Denken doch 
irgendwann zum Um-Denken 
kommen – denn Nicht-Denken 
sei ja auch sehr schwierig, wo-

bei zu viel Denken sicherlich der 
Seele schadet. Eine Hommage 
an seine Zeit bei basta war der 
a-capella-Song über die innen 
arbeitenden Innenarchitekt*in-
nen. Zum Schluss folgten Vor-
namen-Verse – wie von der Hexe 
Astrid, die auf einem Ast ritt, 
bis zur Jägerin Renate, die im-
mer traf, wenn ein Reh nahte. 
Der Abba-Klassiker Chiquitita 
schließlich war Grundlage für 
den Song über die schicke Kita 
für seinen Sohn. 

Es ist Tastenzeit
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Abbildung Betroffenen nachempfunden

RUBAXX. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei rheumatischen Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken, Sehnen und Muskeln und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. • RUBAXX SCHMERZGEL. Wirkstoff: Rhus toxicodendron
Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei Besserung rheumatischer Schmerzen und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke.
• PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Thema: Rheumatische Schmerzen in Gelenken, Muskeln und Knochen

Kennen Sie ihn auch, diesen ste-
chenden Schmerz imKnie?Oder die
steife Hüfte? Ob auf der Treppe oder
beim Aufstehen: Wenn rheumati-
sche Gelenkschmerzen den Alltag
belasten, sollten Sie etwas dagegen
unternehmen. Was heute immer
mehr Betroffene begeistert: spezi-
elle Arzneitropfen namens Rubaxx,
die Gelenkschmerzen wirksam und
schonend zugleich behandeln.

Das am häufigsten von Schmerzen
betroffene Gelenk ist das Kniegelenk.
Kein Wunder, trägt es doch jeden Tag

unser gesamtes Körpergewicht! Aber
auch Hüfte, Schultern oder Finger
machen häufig Probleme. Betroffene
haben meist nur einen Wunsch: end-

lich Schmerzlinderung! Die gute
Nachricht: Forscher entdeckten

in Nord- und Südamerika ei-

nen speziellen Arzneistoff, der genau
hier wirksame Hilfe leistet (in Rubaxx
Tropfen, Apotheke).

Spezieller Arzneistoff überzeugt
Das Besondere an diesem Arznei-

stoff (T. quercifolium): Er ist heute
gut erforscht und wird wegen seiner
schmerzlindernden Wirkung bei
rheumatischen Schmerzen in Gelen-
ken, Muskeln, Sehnen und Knochen
besonders geschätzt. Aber auch bei
Folgen von Verletzungen und Über-
anstrengung verschafft er Linderung.

Wirkung ohne Umwege,
individuell dosierbar

Mit modernsten Methoden wird der
Wirkstoff in Deutschland zu den Arz-
neitropfen Rubaxx aufbereitet. Dank
der Tropfenform wird der Wirkstoff
direkt über die Schleimhäute aufge-

nommen und kann so seine schmerz-
lindernde Wirkung ohne Umwege
entfalten. Zudem lässt sich Rubaxx
je nach Stärke und Verlaufsform
der Schmerzen individuell dosieren.
Rubaxx wirkt 100 % natürlich und
schlägt nicht auf den Magen. Damit
sind Rubaxx Arzneitropfen auch zur
Einnahme bei chronischen Schmerzen
geeignet.

Fragen Sie bei rheumatischen Ge-
lenkschmerzen in Ihrer Apotheke
nach Rubaxx (rezeptfrei)!

Kein Wunder, trägt es doch jeden Tag 
unser gesamtes Körpergewicht! Aber 
auch Hüfte, Schultern oder Finger 
machen häufig Probleme. Betroffene 
haben meist nur einen Wunsch: end-

lich Schmerzlinderung! Die gute 
Nachricht: Forscher entdeckten 

Starkes Duo bei rheumatischen Gelenkschmerzen
Mit den Arzneitropfen von Rubaxx bekämpfen Sie Ihre rheumatischen
Gelenkschmerzen von innen heraus. Bei akut schmerzenden Gelenken
empfiehlt sich jedoch eine zusätzliche Behandlung mit dem Rubaxx
Schmerzgel zur äußeren Anwendung. Dieses kann direkt auf das betroffe-
ne Gelenk aufgetragen werden und somit seine Wirkung unmittelbar an
der schmerzenden Stelle entfalten.

Für Ihre Apotheke:

www.rubaxx.de

Rubaxx
Schmerzgel
(PZN 18709526)

Rubaxx
Tropfen

(PZN 13588561)

Rubaxx 

Bis heute einzigartig –
Spalt Schmerztabletten

mit 2-fach-Wirkung
Schmerzen entstehen dort,
wo es uns weh tut. Allerdings
sorgt erst unser Gehirn dafür,
dass wir den Schmerz auch
wahrnehmen. Zur schnellen
Schmerzbekämpfung sollte man
daher lokal und zentral anset-
zen. Genau deshalb haben Wis-
senschaftler der Marke Spalt
vor vielen Jahren die Spalt
Schmerztabletten entwickelt:
eine einzigartige Kombination
aus 300mg ASS und 300mg Pa-
racetamol. Der bewährte Wirk-
stoff ASS (Acetylsalicylsäure)
setzt lokal am Ort des Schmerz-
geschehens an, während Para-
cetamol dem Schmerz zentral
im Gehirn entgegenwirkt. Die
schmerzstillende Wirkung ist
stärker als nach Einnahme der
Einzelsubstanzen und die Ne-
benwirkungen sind geringer als
bei vergleichbar dosierten Mo-
nopräparaten mit ASS.

Nicht umsonst ver trauen
Schmerzgeplagte seit über
88 Jahren auf Spalt: Spalt schal-
tet den Schmerz ab – schnell!

SPALT SCHMERZTABLETTEN. Für Erwachsene bei:
akuten leichten bis mäßig starken Schmerzen.
Schmerzmittel sollen längere Zeit oder in höheren
Dosen nicht ohne Befragen des Arztes angewendet
werden. Bei Schmerzen oder Fieber ohne ärztlichen
Rat nicht länger anwenden als in der Packungs-
beilage vorgegeben! www.spalt-online.de • Zu
Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die
Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren
Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH,
82166 Gräfelfing

Bis heute einzigartig – 

Für Ihre Apotheke:
Spalt Schmerztabletten
(PZN 08689834)

www.spalt-online.de

So bekämpfen auch Sie Ihre Gelenkschmerzen!

Schmerzen in derSchmerzen in der
Hüfte? Oder im Knie?Hüfte? Oder im Knie?

Medizin ANZEIGE

Rödermark (NHR) Sie sitzen 
auf dem Sofa und plaudern 
herzlich und vertraut, sie ha-
ken sich unter und starten zu 
einem Spaziergang, sie tref-
fen sich zu einem Ausflug frei 
nach dem Motto „Für Seele 
und Geist“, sei es ins beschau-
liche Groß-Umstadt oder ins 
Opernhaus nach Frankfurt… 
Keine Frage: Wer Barbara 
Jungheinrich-Höhler und 
Makbule Alan bei ihren Frei-
zeit-Aktivitäten beobachtet, 
spürt sofort, dass hier die viel 
zitierte „Chemie“ stimmt.
„Klar, ich habe eine große Fa-
milie und halte Kontakt, aber 
das ist ja sozusagen ein sehr 
weitläufiges, geradezu weltum-
spannendes Netz. Hier vor Ort 
in Waldacker, ganz nah und 
unmittelbar, ist Frau Alan für 
mich eine wichtige Stütze. Sie 
leistet etwas, das sonst keiner in 
meinem direkten Umfeld leis-
ten könnte“, würdigt Barbara 
Jungheinrich-Höhler das ehren-
amtliche Engagement, von dem 
sie profitiert, in den höchsten 
Tönen.
Die 90-jährige Witwe, die im 
ehemaligen Verein Kunst in Rö-
dermark (KiR) zu den Aktivpos-
ten in Sachen „Form und Farbe“ 
gezählt hat, freut sich sichtlich 
über ihr wöchentliches Treffen 
mit einer Begleiterin, die nach 
zwei Jahren auf eben dieser 
Schiene längst mehr geworden 
ist: Freundin, Kummerkasten, 
Gemütsaufheller, Vertraute… 

„Wir sprechen über alles. Über 
die türkischen Wurzeln von 
Makbule, über unseren Werde-
gang, unsere Interessen, unsere 
Familien. Es ist wunderbar, dass 
sich dieser Kontakt ergeben 
hat“, schwärmt die Seniorin.

Und ihr Gegenüber an der Kaf-
feetafel klingt nicht minder be-
eindruckt und dankbar. „Es gibt 
mir einfach ein gutes Gefühl, 
wenn ich mich auf der mensch-
lichen Ebene so einbringen und 
damit auch etwas sozial Sinn-
volles bewirken kann“, betont 
Makbule Alan.
Zusammengebracht wurde das 
Damenduo von Ute Schmidt, 
die das Ehrenamtsbüro der Stadt 
Rödermark leitet und zielstre-
big auf solch ein Miteinander 
in der Sparte „Besuchsdienst“ 
hinarbeitet. Leute in einen Aus-
tausch bringen, regelmäßige 

Begegnungen anbahnen und 
schauen, ob es dann in der Pra-
xis auch tatsächlich dauerhaft 
funktioniert: Das ist Alltag für 
die Strippenzieherin – und das 
Wort hat in diesem Zusammen-
hang einen durchweg positiven 
Klang.
Denn Ute Schmidt zieht und 
bündelt die Fäden gleicherma-
ßen. Sie schafft Vernetzung, 
schützt Menschen vor dem 
Abdriften in Vereinsamung und 
sorgt für Perspektiven im Sinne 
von Alltagsbewältigung und 
Lebensfreude. Dass es bei dem 
Tandem im nördlichen Stadtteil 
„gefunkt hat“: Das zeigte sich 
ziemlich schnell. Doch es gibt 
manchmal auch andere, nicht 
ganz so positive Entwicklun-
gen und Erfahrungen. „Wenn 
deutlich wird, dass kein guter 
Dialog auf Augenhöhe zustan-
de kommt, lässt man es halt 

wieder. Niemand wird bei uns 
zwangsverpflichtet, alles ge-
schieht auf freiwilliger Basis. 
Eben offen und locker, gerade 
so, wie es für die jeweils Betei-
ligten passt“, unterstreicht Ute 
Schmidt.
Derzeit zählt der Besuchsdienst, 
der speziell Alleinstehende an-
sprechen und mit Kontaktper-
sonen in Verbindung bringen 
soll, knapp 20 „gute Geister“. 
Deutlich mehr, nämlich annä-
hernd 150 Köpfe, tummeln sich 
in sämtlichen Projekten, die 
das Ehrenamtsbüro vorweisen 
kann, rund ein Dutzend an der 
Zahl.
Dienst für den Menschen von 
nebenan, Dienst für die Allge-
meinheit: Dieser Doppeleffekt 
ist immer garantiert, sei es im 
Café Vergiss-Mein-Nicht für De-
menzkranke, beim Engagement 
als Lese- und Lernförderer für 
Schulkinder, im Werkstatt-Ca-
fé oder beim Einsatz als Sport-
coach, um nur einige Bereiche 
der großen Palette exempla-
risch zu nennen.
Um kostenlose Beratung und 
Schulung sowie die nötige Ab-
sicherung unter versicherungs-
technischen Gesichtspunkten 
kümmert sich Ute Schmidt, 
wenn bei ihr Interessenten an-
klopfen. Wer Kontakt aufneh-
men möchte, wählt die Ruf-
nummer 06074 911-671 oder 
schreibt eine E-Mail an ehren-
amtsbuero@roedermark.de.
Die beste Werbung, die solch 

ein Vermittlungsservice bekom-
men kann? „Das ist ganz sicher 
positive Mund-zu-Mund-Pro-
paganda. Wir können nicht 
klagen, es gibt reichlich Lob“, 
bilanziert Ute Schmidt. Dazu 
passt das Fazit, das Barbara 
Jungheinrich-Höhler bei unse-
rer Begegnung am Kaffeetisch 
ins Gespräch einstreut, schein-
bar beiläufig, aber gleichwohl 
mit Bedacht. Tenor der kunst-
sinnigen Dame: „Die Leute be-
neiden mich. Und ich bin froh, 
dass ich dieses Angebot nut-
ze. Mein Besuchsdienst – eine 
Bereicherung, ein echter Ge-
winn.“

„Eine Bereicherung, ein echter Gewinn“
Besuchsdienst bringt Menschen in Rödermark zusammen / Rund ein Dutzend Projekte                    

werden vom Ehrenamtsbüro koordiniert

Im Bild (v.l.): Barbara Jungheinrich-Höhler, Ute Schmidt und 
Makbule Alan.  (Foto: Stadt Rödermark)

Urberach (NHR) Biber Herr-
mann spielt am Samstag, 
9.März, um 19.30 Uhr in der 
Kelterscheune in Urberach.

Biber Herrmann wird von sei-
ner Partnerin Anja Sachs be-
gleitet und präsentiert sein 
aktuelles Album „LAST EXIT 
PARADISE“
Karten im Vorverkauf für 20 
Euro bei Bücher im Gänseeck 
in Urberach. Reservierung an 
blues@redroosterroedermark.
de.

Biber Herrmann in der 
Kelterscheune
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BERATUNG/HILFE
Beratung für Asylbewerber/Innen und Flüchtlinge Mühlengrund 17, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9 – 14 Uhr, Tel. 0 60 74 / 6 16 49.
Seniorenhilfe Rödermark
Die Sprech- und Bürozeiten finden regelmäßig jeden Montag und Freitag 
von 10 bis 12 Uhr im Anbau der Seniorenwohnanlage, Mühlengrund17, 
Tel. 06074/862606, statt.
Beratung für Schwangere und junge Mütter durch das Familienzen- 
trum Liebigstraße, montags von 9.30 – 10.30 Uhr, SchillerHaus, Schiller-
straße 17, Tel. 0 60 74 / 86 15 91
Caritasverband Beratungszentrum Ost bietet an:
Ehe-, Familien- und Lebensberatung, Terminvergabe über Beratungs-
zentrum Ost, Tel. 0 61 06 / 660 09-0, email: info.bz-ost@cv-offenbach.de
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes  
Offenbach/Main e.V., Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,  
E-Mail: erziehungsberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1  
(Ärztehaus), Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 90, E-Mail: info. bz-ost@cv-offenbach.de 
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, 
Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,
E-Mail: schuldnerberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Kath. Beratungsstelle für Frauen in Schwangerschaft u. in Notsituationen,  
Annegret Hoppe-Unruh, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25
Allgemeine Lebensberatung Frau Montserrat Mojica, tel. erreichbar 
über Sekretariat Mo. bis Do. von 9 – 16 Uhr, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25.
DRK Kleiderladen Ober-Roden, Dieburger Straße 8, Tel. 0 60 74 / 91 99 190 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 12 Uhr, Di. + Do. 15 – 18 Uhr
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rödermark 
Am Schellbusch 1, 63322 Rödermark, Tel. 0 60 74 / 6 89 66
email: dksb_rodgau@web.de, Tel. erreichbar Mi. und Fr. 9 – 11 Uhr,  
Do. 14 – 16 Uhr. Offene Sprechstunde Do. 11 – 12 Uhr
Leuchtturm: Betreuungsgruppe der Arbeiterwohlfahrt für Demenzkranke 
Montags von 13.30 bis 17.30 Uhr im Franziskushaus.
Margot Acht, Tel. 0 60 74 / 3 01 40 11 oder Barbara Kron, Tel. 0 60 74 / 7 28 83 80
Polizeisprechstunde
Die Polizeisprechstunde findet jeden Mittwoch zwischen 16 und 18 Uhr 
in Zimmer 107 des Urberacher Rathauses (Tel. 911 875) statt.
Senioren-Lotsen Rödermark
Auskünfte zu seniorenspezifischen Fragen: für Ober-Roden und Waldacker
montags, 15 bis 17 Uhr, im Seniorentreff Ober-Roden (gegenüber der Kulturhalle); 
für Urberach freitags, von 15 bis 17 Uhr, im Franziskushaus, Ober-Rodener- 
Str. 18 – 20, Tel. Mo. – Fr. 01 52 / 36 37 46 64, www.seniorenlotsen-roedermark.de.

Geburtstagskinder
Ober-Roden
25.02. Karlheinz Krech, Babenhäuser Str. 61,  81 Jahre
26.02. Hannelore Frehe, Breidertring 80,  84 Jahre
26.02. Maria Gotta, Röntgenstr. 11,  82 Jahre
27.02. Renata Fiebig, Dietzenbacher Str. 17,  82 Jahre
28.02. Elke Kaiser, Thomastr. 8a,  78 Jahre
29.02. Lydia Neuhäusel, Rathausstr. 8,  88 Jahre
01.03. Rolf Joseph, Talstr. 51,  73 Jahre
01.03. Ursula Lubitz, Breidertring 96,  71 Jahre

Goldene Hochzeit
01.03. Monika und Burkhard Gebauer, Hauptstr. 128E

Urberach
25.02. Norbert Scharbau, Im Taubhaus 4a,  79 Jahre
27.02. Brigitte Beldermann, Lahnweg 3,  82 Jahre
27.02. Dagmar Schöttler, Am Festplatz 26,  79 Jahre
01.03. Sidika Paksoy, Kinzigstr. 34,  71 Jahre

24.02. Hirsch Apotheke
 Babenhäuser Str. 31, Dietzenbach, Tel. 06074/23410
25.02. Adler Apotheke
 Puiseauxplatz 1, Nieder-Roden, Tel. 06106/72767
26.02. Löwen Apotheke
 Fahrstr. 81, Babenhausen, Tel. 06073/2534
27.02. Eulen Apotheke
 Gustav-Heinemann-Ring 1a, Dietzenbach, Tel.  
 06074/812273  
28.02. Julius Apotheke
 Breidertring 104, Rödermark, Tel. 06074/94750
29.02.  Apotheke Esser oHG
 Traminerstr. 17, Rödermark, Tel. 06074/84230
01.03.   Linden Apotheke
 Hegelstr. 2, Heusenstamm, Tel. 06104/61130

Apotheken-Notdienst

Informationen 
der Stadt Rödermark

Terminvereinbarungen 
für den Rathausbesuch
Für alle Verwaltungsangelegen-
heiten müssen telefonisch Ter-
mine vereinbart werden. Dafür 
stehen die Verwaltungskräfte 
montags bis donnerstags von 8 
bis 12 Uhr und von 14 bis 16 
Uhr sowie freitags von 8 bis 12 
Uhr zur Verfügung. Das gilt 
für das Standesamt (unter der 
911-710), das Bürgerbüro (911-
712), den Fachbereich Öffent-
liche Ordnung (911-713), die 
Fachabteilungen Kinder und 
Jugend (911-714), den Fach-
bereich Kultur, Heimat und 
Europa (911-715), die Bauver-
waltung (911-716), die Kommu-
nalen Betriebe (911-719) sowie 
die Finanzverwaltung mit dem 
Steueramt und der Stadtkasse 
(911-720). 

Sterbefälle
am 14.02.24 in Langen: Viktor 
Gergert, 82 Jahre
am 17.02.24 in Rödermark: Rei-
ner Hornung, 69 Jahre
am 15.02.24in Seligenstadt: 
Wilma Becker, geb. Lesch, 82 
Jahre
Beratung
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete
Termine nach Vereinbarung: 
Katharina Peifer, Tel. 911-357, 
sozialberatung-gefluechtete@
roedermark.de
Beratung Wohnungssicherung
Rathaus Urberach, 1. Stock: 
Termine nach Vereinbarung: 
Maximilian Trunk, Tel. 911-
354, mobil 0160 6165784, woh-
nungssicherung@roedermark.
de
Senioren- und Sozialberatung
Rathaus Urberach, 1. Stock: 
Termine nach Vereinbarung; 
seniorenundsozialberatung@
roedermark.de; Urberach, Mes-
senhausen, Bulau: Verena Rein-
hard, 911-356; Ober-Roden: 
Selma Mulalic-Dzamastagic, 
911-351; Waldacker: Maximi-
lian Trunk, 911-354; dienstags 
von 8 bis 12 Uhr freie Sprech-
stunde
Seniorentreff Ober-Roden, 
Trinkbrunnenstr. 10: montags 
von 8 bis 12 Uhr in den unge-
raden Wochen
Bürgertreff Waldacker, Go-
ethestr. 39: montags von 8 bis 
12 Uhr in den ungeraden Wo-
chen; Anmeldung erforderlich 
bei Maximilian Trunk, Tel. 
911-354, seniorenundsozialbe-
ratung@roedermark.de
SchillerHaus: dienstags von 
8.30 bis 12.30 Uhr; Anmel-
dung erforderlich bei Verena 

Reinhard, Tel. 911-356, senio-
renundsozialberatung@roeder-
mark.de
Frauenbüro
Montag, Dienstag und Don-
nerstag, 9 bis 12 Uhr, oder nach 
telefonischer Vereinbarung: 
Tel. 911-242, frauenbeauftrag-
te@roedermark.de
Integration
Montag, Dienstag und Don-
nerstag, 9 bis 12 Uhr, oder 
nach telefonischer Vereinba-
rung: Tel. 911-242, vielfalt@
roedermark.de

Senioren
Tanz und Sport für Senioren
Seniorentanz: donnerstags, 10 
Uhr, Halle Urberach
Seniorensport: mittwochs, 9.30 
Uhr, Halle Urberach; 11.15 Uhr, 
Bücherturm, Rothaha-Saal
Seniorentreff Ober-Roden, 
Trinkbrunnenstr. 10, Telefon 
911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
dienstags und donnerstags, 
13.30 bis 17 Uhr
Seniorentreff Urberach, Ge-
meindezentrum St. Gallus, Tel. 
911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
montags, 14.15 bis 17 Uhr

Bürgertreff Waldacker
Sprechstunde der Quartiersma-
nagerin
Dienstags und freitags von 10 
bis 12 Uhr; Anmeldung er-
wünscht: Tel. 94852, andrea.
sobanski@roedermark.de
Senioren- und Sozialberatung 
montags von 8 bis 12 Uhr 
in den ungeraden Wochen; 
Anmeldung bei Maximilian 
Trunk, Tel. 911-354, senioren-
undsozialberatung@roeder-
mark.de
Eltern-Baby-Treff
freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr 
für Kinder bis zum 1. Lebens-
jahr
Mutter-Vater-Kind-Spielkreis
mittwochs von 10 bis 12 Uhr 
ab dem ab 8. Monat bis zum 3. 
Lebensjahr
Ambulanter Kinder- und Ju-
gendhospizdienst
Beratungs- und Informations-
sprechstunde der Malteser: 
dienstags von 10 bis 12 Uhr; 
Anmeldung erwünscht: Tel. 
06104 66958-10, alexander.ru-
dolf@malteser.org

Mehrgenerationenhaus 
SchillerHaus
Kontakt Quartiersmanager: 
Stephan Reich, Tel. 31012-10, 
mobil 0160 6165777, stephan.
reich@roedermark.de
Koordination: Christiane Ras-
mussen, mobil 0160 6165779 (9 
bis 14 Uhr, außer mittwochs), 
christiane.rasmussen@roeder-
mark.de
Jugendarbeit: Stephanie Geisz, 
Tel. 31012-11, stephanie.geisz@
roedermark.de
Beratungstermine
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete: mittwochs, 9 bis 12 
Uhr
Sprechstunde der Integrations- 
und Frauenbeauftragten: mitt-
wochs, 9 bis 12 Uhr; 
Berufswegebegleitung: don-
nerstags, 15.30 bis 17.00 Uhr  
 Senioren und Sozial-
beratung: dienstags von 8.30 
bis 12.30 Uhr; Anmeldung er-
forderlich bei Verena Heier, Tel. 
911-356, seniorenundsozialbe-
ratung@roedermark.de
Angebote für Familien 
Hebammensprechstunde (Kita 
Liebigstr.): dienstagsvormittags 
und donnerstags nach Verein-
barung; Hebammen: Jasmin 
Beissel, jasmin.schiewer@

gmail.com, Tel. 0159 05483816; 
Sarah Upgang, sarah-hebam-
me@gmx.de, Tel. 0178 1393425
Krabbelcafé (Pavillon Villa 
Kunterbunt): dienstags, 10 bis 
12 Uhr
Spanischer Sprach-Spieltreff 
(Pavillon Villa Kunterbunt): 
freitags, alle 2 Wochen, 16.30 
bis 17.30 Uhr (23.2.)
Englischer Sprach-Spieltreff 
(Pavillon Villa Kunterbunt): 
mittwochs, alle 2 Wochen, 
16.30 bis 17.30 Uhr (28.2.)
Angebote für Jugendliche
Offener Treff: donnerstags und 
freitags, 15 bis 17 Uhr (10 bis 12 
Jahre), 17 bis 20 Uhr (12 bis 21 
Jahre)
Angebote für Grundschulkin-
der
Kids-Club: montags,  1 6 
bis 18 Uhr
Lerntreff: dienstags und don-
nerstags, 16 bis 17 Uhr
Leseclub: dienstags und don-
nerstags, 16 bis 18 Uhr
Angebote für Senioren
Handarbeitskreis: montags, 19 
bis 21 Uhr, zweimal pro Monat
Weitere Angebote
Sprachcafé: mittwochs, 9 Uhr 
bis 12 Uhr
Frauenspaziergang: dienstags, 
9 bis 11 Uhr
Digitalcafé: letzter Mittwoch 
im Monat, 14 bis 16 Uhr
PC-Hilfe: letzter Mittwoch im 
Monat, 16 bis 19 Uhr

Abfuhrkalender
Restabfall (14-tägig)
Bezirke D und E: Montag, 26. 
Februar
Bezirke B und C: Dienstag, 27. 
Februar
Bezirk A: Mittwoch, 28. Febru-
ar
Altpapier
Bezirk B: Donnerstag, 29. Feb-
ruar
Die einzelnen Bezirke und das 
Straßenverzeichnis sind dem 
Abfuhrkalender / Abfallratge-
ber zu entnehmen (auch unter 
www.roedermark.de).
Die Abfuhren beginnen um 6 
Uhr. Nicht abgefahrene Mate-
rialien müssen spätestens am 
folgenden Werktag zwischen 
8 und 11 Uhr den Kommuna-
len Betrieben, Telefon 911-956, 
gemeldet werden. Ansonsten 
ist eine nachträgliche Abfuhr 
nicht möglich.

Sonderabfall
In Zusammenarbeit mit der 
Rhein-Main Abfall GmbH 
(RMA) bieten die Kommunalen 
Betriebe der Stadt Rödermark 
Termine zur Entsorgung von 
Sonderabfällen aus privaten 
Haushalten an. Das Umwelt-
mobil steht zur Annahme be-
reit am Mittwoch, dem 28. Feb-
ruar, von 16.30 bis 17.30 Uhr in 
Messenhausen, Dietzenbacher 
Straße/Sackgasse.
Detaillierte Informationen 
können dem Abfallratgeber 
entnommen werden. Weitere 
Auskünfte erteilen die RMA 
unter Tel. 069 80052-134, -142 
und -144 oder die Kommuna-
len Betriebe Rödermark, Tel. 
06074 911-956.

Rödermark (NHR) Lucie Ma-
ckert und Peter Fischer sind 
MACKEFISCH. Sie liefern mit 
„Harmoniedergang“ den ohr-
wurmtauglichen Soundtrack zu 
unserer Zeit. Der Virtuose am 
Klavier und die Multi-Instru-
mentalistin variieren gekonnt 
zwischen impulsiven Rhyth-
men, eingängigen Melodien 
und zweistimmigem Gesang 
zum Dahinschmelzen. Am Frei-
tag, 1. März, sind die beiden ab 
20 Uhr in der Kelterscheune zu 
Gast. 

Mackefisch:                     
Musik-Kabarett in der 

Kelterscheune

Rödermark (NHR) Bis 2002 gab 
es ca. 100 Ausgaben des Kul-
turcafés. Das Alternative Zent-
rum hat das Format reaktiviert 
und präsentiert am Sonntag, 3. 
März, ab 15 Uhr in der Kelter-
scheune die dritte Ausgabe des 
Kulturcafés 2.0. Die Musik zum 
Kulturcafé ist durchaus hochka-
rätig.Zu Gast ist das Duo ROMIE 
aus Frankfurt.
Damals wie heute Zeit und 
Raum zum Treffen, Plaudern, 
einfach Zusammensein für alle 
Generationen am Sonntagnach-
mittag. Das Ganze mit Musik 
bei Kaffee und Kuchen. Der 
Eintritt ist wie damals frei. Über 
Kuchenspenden freut man sich 
sehr! Diese werden ab 13 Uhr in 
der Kelterscheune entgegenge-
nommen.

Kulturcafé mit Romie 
in der Kelterscheune

Urberach (PS) „Wir sollten uns 
mal wieder im Kreis der Al-
ten Herren treffen. Nicht am 
Stammtisch oder zum Feier-
abendbier, sondern zu einem 
gemeinsamen Frühstück“. Die 
Idee von Henning Brandt kam 
bei den ehemaligen Spielern 
und Verantwortlichen der Al-
ten Herren-Fußballer des KSV 
Urberach gut an. So traf sich die 
„Frühstücks-Elf“ in fast voller 
Mannschaftsstärke zu einem 
ausgiebigen Frühstück in einem 

Urberacher Café. Alte Fotos und 
Spielerpässe gaben genügend 
Anlass, um in Erinnerungen 
zu schwelgen und die ein oder 
andere Anekdote zum Besten 
zu geben. Die mittlerweile ver-
storbenen Mannschaftsmitglie-
der wurden dabei nicht verges-
sen. Nach dem erfolgreichen 
Auftakt waren sich alle einig: 
die „Frühstücks-Elf“ wird sich 
weiter in regelmäßigen Abstän-
den treffen.  
 (Foto: PS)

„Frühstücks-Elf“ beim KSV

Rödermark (NHR) Wie schön 
Englands langgestreckter Süd-
westen ist – landschaftlich facet-
tenreich, mit beeindruckender 
Architektur, einer wunderbaren 
Symbiose von Kultur, Tradition 
und… Sonnenschein, allen Un-
kenrufen zum Trotz: Das alles 
zeigt der Profifotograf und Rei-
seexperte Michael Murza am 
Freitag, 1. März, ab 19.30 Uhr in 
der Kulturhalle Rödermark.
Die Live-Multimedia-Show be-
richtet über das hübsche Fleck-
chen Erde und die dort leben-
den Menschen. Aufgefächert 
wird ein großer Bogen von der 
berühmten Steinquader-For-
mation Stonehenge bis hin zu 
Englands westlichstem Punkt: 
Land’s End. Neben dem kel-
tisch geprägten Cornwall, wo 
der Sage zufolge König Artus be-
heimatet war und die Ritter der 
Tafelrunde auf Schloss Camelot 
um sich scharte, werden auch 
die benachbarten Grafschaften 
Devon, Somerset, Dorset und 
Wiltshire vorgestellt.
Eintrittskarten für den Abend 
frei nach dem Motto „Land 
und Leute“ können unter der 
Rufnummer 911-655 geordert 
werden. Wer Plätze im Inter-
net buchen möchte, klickt auf 
die Homepage www.kulturhal-
le-roedermark.de.
Weitere Informationen zum 
Spezialisten, wenn’s um Reis-
ereportagen und Multimedia 
geht, liefert die Seite www.mi-
chael-murza.de.

Ein Streifzug durch 
Cornwall  

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Rödermark (NHR) Der NA-
BU-Rödermark trifft sich am 
28.Februar zum Stammtisch bei 
Caspian in der Frankfurter Stra-
ße um 19 Uhr. Auch Nichtmit-
glieder sind herzlich willkom-
men. 

Stammtisch beim 
NABU Rödermark
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(Erika K.)

Abbildung Betroffenen nachempfunden, Name geändert
RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen). www.restaxil.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen
lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfing

Nährstoff-Power für starke Nerven
Schon gewusst? Restaxil UMP B-Komplex (Apotheke, PZN:
16198895) bietet mit seinem speziellen Nährstoff-Komplex die
ideale Ergänzung zum bewährten Arzneimittel Restaxil. Es ent-
hält den gesamten Vitamin B-Komplex, Calcium und Uridinmono-
phosphat (UMP). Vitamin B1, B3, B6 und B12 sind beispielswei-
se wichtig für eine normale Funktion des Nervensystems. Calcium
etwa trägt zu einer normalen Signalübertragung bei.

Nervenschmerzen mit Begleiterscheinungen wie…

Nervenschmerzen gehören
für zahlreiche Diabetiker zum
Alltag. Häufig werden sie von
unangenehmen Empfindungs-
störungen wie Brennen, Krib-
beln oder Taubheitsgefühlen
in Beinen oder Füßen beglei-
tet. So berichtet auch Erika K.:
„Ich leide durch Diabetes sehr
an Nervenschmerzen in den
Füßen, keine Nacht konnte ich
durchschlafen.“

Nervenschmerzen richtig
behandeln
Durch Stoffwechselstörungen

wie Diabetes werden die Nerven
häufig geschädigt oder gereizt.
Die Folge: Nervenschmerzen.
Bei Nervenschmerzen zeigen
viele Schmerzmittel jedoch nur
wenig Wirkung, denn sie be-
kämpfen meist Entzündungen.
Bei Nervenschmerzen handelt
es sich hingegen häufig um ge-
schädigte oder gereizte Nerven.
Hoffnung bei der Behandlung

von Nervenschmerzen schen-
ken jedoch die Arzneitropfen
Restaxil (Apotheke, rezeptfrei)!

Diese Schmerztropfen
überzeugen Betroffene
Die speziell fürNervenschmer-

zen entwickelten Schmerztropfen
Restaxil bekämpfen nervenbe-
dingte Schmerzen – ohne den
Körper zu belasten. „Seit zwei
Wochen nehme ich Restaxil
Tropfen und meine Nächte sind
wieder sehr erholsam. Auch am
Tag merke ich sehr deutlich die
guteWirkung“, berichtet Erika K.
begeistert.

Erika K. ist von Restaxil über-
zeugt: „Ich bin so froh, diese
Tropfen gefunden zu haben.“

Taube Zehen? Quälendes
Kribbeln im Fuß?

5-fach-Wirkkomplex bekämpft
Nervenschmerzen
Das Besondere an Restaxil:

der 5-fach-Wirkkomplex speziell
entwickelt bei Nervenschmerzen.
Jeder einzelne darin enthaltene
Wirkstoff kann bei nervenbe-
dingten Schmerzen wertvolle Hil-

fe leisten. So kommt Iris versico-
lor z.B. bei der Behandlung von
brennenden Schmerzen in den
Füßen zum Einsatz. Gelsemium
sempervirens setzt laut Arznei-
mittelbild im zentralen Nerven-
system an und wird bei Schmer-
zen am ganzen Körper eingesetzt.

Für Ihre Apotheke:

Restaxil
(PZN 12895108)

www.restaxil.de

Für Ihre Apotheke: 

Restaxil 
(PZN 12895108)

www.restaxil.de

Ich bin so froh, diese Tropfen
gefunden zu haben.

Wenn ständiges
Müssen den
Schlaf stört

Dieses Arzneimittel
kann helfen

Häufiger Harndrang, der Urin
kommt nur noch tröpfchenwei-
se oder die Blase fühlt sich nicht
entleert an? Schuld daran ist oft
die Prostata. Dieses sogenannte
„Männerorgan“ kann mit zuneh-
mendem Alter wachsen und da-
durch die Harnröhre blockieren.
Experten haben ein Arzneimittel
namens Prostacalman entwickelt,
das gleich drei Wirkstoffe in sich
vereint: Serenoa repens, Pareira
brava und Populus tremuloides.
Diese Arzneistoffe sind dafür
bekannt, u. a. den nächtlichen
Harndrang zu reduzieren, den
Urinfluss zu verstärken und den
Restharn in der Blase zu verrin-
gern. Genial: Prostacalman beein-
trächtigt nicht die Sexualfunktion.
Das Arzneimittel ist rezeptfrei in
jeder Apotheke erhältlich.

Abbildung Betroffenen nachempfunden
PROSTACALMAN. Wirkstoffe: Serenoa repens Ø,
Pareira brava Ø, Populus tremuloides Dil. D2.
Prostacalman wird angewendet entsprechend
den homöopathischen Arzneimittelbildern. Dazu
gehören: Blasenentzündungen und Beschwerden
beim Wasserlassen, bei vergrößerter Prostata.
www.prostacalman.de • Zu Risiken und Neben-
wirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und
fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer
Apotheke. • PharmaSGP GmbH • 82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:

Prostacalman
(PZN 13588549)

www.prostacalman.de

Für Ihre Apotheke: 

Prostacalman 
(PZN 13588549)

www.prostacalman.de

Medizin ANZEIGE

Als mittelständischer, inhabergeführter Hersteller hochwertiger 
Spezialschmierstoffe für die verarbeitende Industrie gehören 

wir seit über 65 Jahren zu den Besten der Branche.

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir ab sofort 
in Teilzeit (nachmittags) eine

Büroassistentin (m/w/d)
Nähere Angaben entnehmen Sie bitte der ausführlichen  

Stellenausschreibung auf unserer Homepage.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen.  

Gerne auch online oder über unsere Homepage.

MKU-Chemie GmbH 
Rudolf-Diesel-Straße 7 • 63322 Rödermark 

Telefon 06074/8752-0 • Fax 06074/8752-38 
E-Mail: info@mku-chemie.de • Internet: www.mku-chemie.de

SEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: N. WALTHERSEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: C. + N. WALTHER

WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

Odenwaldstr. 72 • 63322 Rödermark/Ober-Roden
Telefon: 06074 / 9 93 58 • Mobil: 0173 - 3424110 • www.pietaet-huther.de

Unsere Leistungen
• Überführungen
• Organisation der Trauerfeier
(Pfarrer, Blumen...)

• Erledigung der Formalitäten
• individuelle Trauerreden
• Zeitungsanzeigen / kurzfristiger Kartendruck

Ihre Ansprechpartnerin:
Frau Stefanie Gerbig

Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Nehmen Sie sich Zeit für
Ihre Trauer.
Wir nehmen uns die Zeit,
Sie bestmöglich zu entlasten.

N A C H R U F

Am 17. Februar 2024 verstarb unser ehemaliger Mitarbeiter 
und Kollege

Reiner Hornung
Herr Hornung wurde am 1. Juli 1999 bei der Stadt Rödermark 
eingestellt. Er war als Beschäftigter im Betriebshof des 
städtischen Eigenbetriebs Kommunale Betriebe Rödermark 
tätig. Am 31. Dezember 2023 schied er rentenbedingt bei der 
Stadt Rödermark aus. Wir danken ihm für seine langjährige 
sehr sorgfältige und gewissenhafte Arbeit

Der Magistrat der  
Stadt Rödermark
Rotter, Bürgermeister 
Schülner, Erste Stadträtin

Der Personalrat der  
Stadtverwaltung Rödermark
Vollmer, Vorsitzender

Rödermark (NHR) Der zwei-
fache Gewinner des German 
Blues Award, Thomas Scheytt, 
spielt am Samstag 2. März um 
18 Uhr in der Stadtbücherei/
Rotaha Saal ein Blues&Boo-
gie-Konzert. Einlass ist um 
17.30 Uhr. VVK: 17 Euro, Aben-
kasse und Reservierung: 20 
Euro. Karten unter www.reser-
vix.de, Reservierung: www.tho-
mas-scheytt.de. 

Blues&Boogie-Konzert 
im Rotaha-Saal

Rödermark (NHR) Am Sonn-
tag, 3. März, findet um 15 Uhr 
zur 1. Vorstellung und um 
16.30 Uhr zur 2. Vorstellung 
im Rothaha Saal der Stadtbü-
cherei Rödermark Trinkbrun-
nenstraße 8  ein Sonderkon-
zert  innerhalb der bekannten 
und erfolgreichen Reihe von 
Kammerkonzerten der Mu-
sikgemeinde Rödermark e.V. 
statt. Präsentiert wird ein Fa-
milienkonzert für Kinder und 
Erwachsene. Unter dem Titel 
„Geburtstagsfeier auf Schloss 
Rothaha“ lädt der berühmte Jo-
hann Sebastian Bach zur Feier 

auf ein Schloss ein. Die Kinder 
werden eingebunden, indem 
sie singend und tanzend aktiv 
mitmachen. Sie tauchen spiele-
risch in die Welt der Musik ein, 
lernen Instrumente kennen 
und erfahren Details aus dem 
Leben und Wirken von Johann 
Sebastian Bach. 
Der Eintritt kostet für Erwach-
sene 20 Euro; Kinder und Ju-
gendliche haben freien Eintritt. 
Karten gibt es im Vorverkauf 
bei folgenden Stellen: Kultur-
halle Rödermark und an der 
Konzertkasse. Platzreservie-
rung erbeten unter Tel. 94262

Klassik-Familienkonzert am 3. März

Ober-Roden (NHR) Alle Mit-
glieder des Musikvereins 03 
Ober-Roden sind herzlich 
eingeladen, an der diesjähri-
gen Jahreshauptversammlung 
teilzunehmen. Sie findet am 
Freitag, 15. März, um 19 Uhr 
in der Kelterscheune Urberach, 
Darmstädter Straße 18, statt.
Wie letztes Jahr wird die Ver-
sammlung auch wieder mit 
musikalischen Darbietungen 
umrahmt.
Tagesordnung: 1.Eröffnung 
und Begrüßung, 2.Jahres-
bericht des 1. Vorsitzenden, 

3.Jahresbericht der Jugend-
leitung, 4.Kassenbericht und 
Prüfungsbericht, 5.Entlastung 
und Neuwahl eines Kassen-
prüfers, 6.Informationen zur 
Zukunftsentwicklung des MV 
03 Ober-Roden e.V., 7.Termine 
und Veranstaltungen 2024, 
8.Verschiedenes.
Anträge und Änderungswün-
sche zur Tagesordnung sind bis 
spätestens 14. März  schriftlich 
beim 1. Vorsitzenden Herrn 
Francisco Hitzel einzureichen: 
Am Kreuz 8, 63322 Rödermark, 
per E-Mail: info@mv03.de.

Jahreshauptversammlung des MV 03 
Ober-Roden

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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 Kirchengemeinden
 in RödeRmaRk

Katholische Kirche in 
Rödermark

Gottesdienste
Freitag, 23.Februar 
19.00 Uhr: (St. Nazarius) Abend-
messe (Philipp Hitzel, Schwie-
gersohn Klaus, Eltern u. Schwie-
gereltern)
Samstag, 24.Februar 
Zählung der Gottesdienstbesu-
cher
17.30 Uhr: (St. Nazarius) Vor-
abendmesse 
Sonntag, 25.Februar
Zählung der Gottesdienstbesu-
cher
10.30 Uhr: (St.Gallus) F a -
miliengottesdienst mitgestaltet 
von Rejoice-Kids & Teens mit 
Taufe von Ian Franz mit Vorstel-
lung der Kandidaten zur Pfarr-
gemeinderatswahl
10.30 Uhr: (Waldacker) Wort-
gottesfeier mit Kommunionfei-
er
12.00 Uhr: (St. Nazarius) Taufe 
von Henri Max Hansen
15.00 Uhr: (St. Gallus) Taufe 
von Marlene Praum 
Kollekte an Sa/So: Sakramen-
tenkatechese 
Dienstag, 27.Februar 9.00 
Uhr: (St. Nazarius) Wortgottes-
feier mit Kommunionfeier
Mittwoch, 28.Februar 
5.45 Uhr: (St. Gallus) 
Frühschicht
19.00 Uhr:  Abendmesse
Donnerstag, 29.Februar 
18.00 Uhr: (St. Nazarius) Fasten-
andacht
Freitag, 1.März 
Weltgebetstag d. Frauen al-
ler Konfessionen 
19.00 Uhr: (Evang. Petruskirche 
Urberach) Ökum. Gottesdienst 
z. Weltgebetstag der Frauen
Samstag, 2.März 
17.30 Uhr: (St. Gallus) Vor-
abendmesse mit Bußgottes-
dienst
Sonntag, 3.März 
10.30 Uhr: (St. Nazarius) Eucha-
ristiefeier (Pater Heinrich Rink)
Anschl. Fastenessen der Kol-
ping-Familie im Forum
Kollekte an Sa/So: Gemeinde-
zentren 
Versöhnungsweg: Der Ver-
söhnungsweg ist ein Angebot 
zum stillen Nachdenken, aber 
auch zum Austausch miteinan-
der. Wir laden Sie ein, diesen 
„Weg nach innen“ zu gehen, am 
Freitag, 8. März, um 20 Uhr in 
der St. Gallus Kirche, Urberach. 
Das zeitliche Ende dieses Weges 
legt Jede und Jeder, je nach sei-
nem eigenen Tempo fest.
Kolpingsfamilie Ober-Ro-
den: Am Sonntag 3. März, Fas-
tenessen. Ab 12 Uhr bis 13.30 
Uhr bieten wir wieder im Fo-
rum St. Nazarius: 1.Bunte Kä-
se-Hackfleisch-Lauch-Suppe, 
2. Nudeln mit Tomatensoße, 3. 
Kartoffelgemüs mit Frikadelle, 
4. Kartoffelgemüs mit vegetari-
schem Taler, jedes Gericht kos-
tet 6,70 Euro. Lieferung: 12 Uhr 
bis 13 Uhr, Abholung im Fo-
rum: 12.30 Uhr bis 13 Uhr. Be-
stellungen bitte bis 26.Februar 
telefonisch bei Günter Ullmann 
(95734)  oder per E-Mail (anmel-
dung@kolping-ober-roden.de). 
Bitte folgende Informationen 
mit angeben: -Lieferung, Abho-
lung oder Essen im Forum, -Vor- 
und Nachname, -Gewünschtes 
Essen + Anzahl
-Adresse + Telefonnummer, -Be-
sonderheiten (z.B. Abstellmög-

lichkeiten, klingeln bei, …).
Am Mittwoch, 6. März, zum 
Stammtisch Beginn um 20 Uhr 
in der Gaststätte „Zum Löwen“ 
Motsche. 
Jahreshauptversammlung der 
Kolpingsfamilie am 23. März-
um 15 Uhr im Forum St. Naza-
rius zur Jahreshauptversamm-
lung. Wir bitten um möglichst 
zahlreiches Erscheinen, da die-
ses Jahr auch wieder Neuwah-
len anstehen. Eine detaillierte 
Einladung mit Tagesordnung 
bekommen alle Mitglieder 
rechtzeitig zugestellt. Der Ter-
min im Kolping-Programm war 
leider eine Fehlinformation.
Zum traditionellen Faste-
nessen lädt die St. Gallus Ge-
meinde alle Interessierten nach 
dem Familiengottesdienst am 
Sonntag, 10.März, ein. Um Vo-
ranmeldung wird gebeten bei 
Ingrid Killian, Tel. 67414.
Frühjahr-Sommer-Basar
Am Samstag, 9. März, findet von 
14 bis 16 Uhr wieder der vor-
sortierte Frühjahr-Sommer-Ba-
sar des Rejoice Chores sowie 
des Galluskindergartens in der 
Halle Urberach statt. Verkauft 
werden gut erhaltene Baby- und 
Kinderkleidung bis Größe 176 
sowie Spielzeug, Bücher, CDs, 
DVDs, Babyausstattung, Fahrrä-
der und Inliner.
Neben einer Kinderbetreuung 
durch die Erzieher/innen des 
Galluskindergartens wird zur 
Stärkung nach dem Einkauf ein 
leckeres Kuchenbuffet angebo-
ten. Für den Basar werden viele 
Helfer benötigt. Wer gerne un-
terstützen möchte, meldet sich 
bitte unter gallusbasar@web.
de. Alle fleißigen Helfer*innen 
dürfen bereits von 12.30 bis 
13.30 Uhr einkaufen. Ebenfalls 
einkaufen dürfen in dieser Zeit 
Schwangere mit Mutterpass 
und max. einer Begleitperson.
Bitte eigene Einkauftaschen 
mitbringen. Wer gerne ange-
sammelte Kleider und Spielsa-
chen verkaufen möchte, kann 
sich unter gallusbasar@web.de 
melden und eine neue Verkaufs-
nummer anfragen. Schnell sein 
lohnt sich. Ein Teil des Erlöses 
wird wieder an ein caritatives 
Projekt gespendet.
Dienstagskaffee der kfd: 
Wir laden alle interessierten 
Frauen am 12. März um 14.30 
Uhr zum Dienstagskaffee ein. 
Herr Sulzmann vom Heimat- & 
Geschichtsverein wird uns Inte-
ressantes von früher berichten.
Seniorennachmittag in St. 
Nazarius: Am Donnerstag, 
14. März, findet um 14.30 Uhr 
unser Gottesdienst mit Kran-
kensalbung im FORUM statt. 
Aufgrund der Sanierungsarbei-
ten am Kirchendach kann der 
Gottesdienst leider nicht in der 
Kirche gefeiert werden. Nach 
dem Gottesdienst freuen wir 
uns auf unser Beisammensein 
bei Kaffee und Kuchen. 
Eine-Welt-Laden: Ein großer 
Laden für eine gerechte Welt – 
nah am Menschen – weltweit! 
Unsere Öffnungszeiten: Di, Do, 
Fr, Sa 10 – 12.30 Uhr und Do 15 
– 17 Uhr.

Ev. Kirchengemeinde 
Ober-Roden

Freitag, 23.Februar 
09.30 - 11.30 Uhr: E l -
tern-Kind-Gruppe/ Info Ge-

meindebüro Tel. 94008, Ge-
meindesaal
18.30-20.00 Uhr: P o s a u n e n -
chor, Leitung. Matthias Wetz-
lar, Gemeindehaus Ober-Roden
Samstag, 24.Februar 
10.00-18.00 Uhr: K i B i W o 
Teamtag I, Ev. Gemeindehaus 
Urberach, Saal
11.00-19.00 Uhr: Familienaus-
flug nach Frankrfurt mit Besuch 
des „Bibelhauses“ und Ebbel-
woiexpress, Frankfurt
Sonntag, 25.Februar 
10.00 Uhr: Winterkirche - ge-
meinsamer Gottesdienst in 
Ober-Roden, Prädikantin Karin 
Jablonski, Ev. Gustav-Adolf-Kir-
che
17.00 Uhr: Reformationskonzert 
des Posaunenchors Urberach, 
Voyage en France- musikalsche 
Klänge aus Swing, Schlager und 
Pop mit Bezug zu Frankreich, 
Ev. Petruskirche Urberach
Montag, 26.Februar 
15.30-17.30 Uhr: E lte r nK ind 
Gruppe ab 3 Jahre, Jüngere 
und ältere Geschwister will-
kommen, Ev. Gemeindehaus 
Ober-Roden
19.00-21.00 Uhr: Treffen AG 
Vermietung Gemeindehäuser, 
Gruppenraum Urberach
Dienstag, 27.Februar 
10.00-12.00 Uhr: Frauenfrüh-
stückskreis, Gemeindesaal
15.00-16.30 Uhr: Konfirman-
denunterrricht-, Ev. Gemeinde-
haus Ober-Roden
20.00-22.00 Uhr: gemeinsame 
KV-Sitzung ORO und Urberach, 
Ev. Gemeindehaus Ober-Roden, 
Saal
Mittwoch, 28.Februar 
14.30 Uhr: Seniorennachmit-
tag, Winterabschied; Erzählun-
gen von früher, Gemeindehaus 
Saal
Donnerstag, 29.Februar 
10.00 Uhr: Gottesdienst im 
Haus Morija, mit Prädikant 
Herbert Schäfer, Andachtsraum 
Haus Morija
Freitag, 1.März 
09.30 - 11.30 Uhr: E l -
tern-Kind-Gruppe/ Info Ge-
meindebüro Tel. 94008, Ge-
meindesaal
15.00 Uhr: Aufbau für den Kon-
fitag 
18.30-20.00 Uhr: P o s a u n e n -
chor, Leitung. Matthias Wetz-
lar, Gemeindehaus Ober-Roden
19.00 Uhr:Ökumenische An-
dacht zum Weltgebetstag- „...
durch das Band des Friedens“, 
aus Palästina- Weltgebetstags-
team, im Anschluss Imbiss im 
Gemeindehaus Urberach, Pe-
truskirche Urberach
Die Kirche ist zum Innehalten 
und zum Gebet geöffnet.
Wissenswertes und Aktuelles 
erfahren Sie auf der Homepage 
über www.gockel.info

Ev. Petrusgemeinde Ur-
berach

Freitag, 23.Februar 
18.00 Uhr: Mitarbeiter*innen-
DANK mit Andacht und mehr, 
Pfr. Oliver Mattes &Team; Kir-
chenvorstand, Petruskirche
Samstag, 24.Februar 
10.00-18.00 Uhr: Kinderbibel-
woche. erster Teamtag, Saal + 
Küche + Dachstudio
11.00-19.00 Uhr: F a m i l i e n -
ausflug nach Frankrfurt mit 
Besuch des „Bibelhauses“ und 
Ebbelwoiexpress, mit Pfr. Oliver 
Mattes, Frankfurt

Sonntag, 25.Februar 
10.00 Uhr: Winterkirche - ge-
meinsamer Gottesdienst in 
Ober-Roden, Prädikantin Karin 
Jablonski, Ev.Gustav-Adolf-Kir-
che
17.00 Uhr: Reformationskon-
zert des Posaunenchores unter 
der Leitung von Michael Hitzel, 
Voyage en France- musikalsche 
Klänge aus Swing, Schlager und 
Pop mit Bezug zu Frankreich, 
Ev. Petruskirche Urberach
Montag, 26.Februar 
14.00 - 17.00 Uhr: Einzelunter-
richt „Posaunenchornachwuch-
sprojekt“, Saal
15.30-17.30 Uhr: Krabbelkreis 
für Eltern mit Kindern, die ab 
Jan. 22 geboren wurden, Dach-
studio
16.30 - 17.15 Uhr: G r u p p e n -
stunde „Posaunenchornach-
wuchsprojekt“ Gruppe I mit 
Michael Hitzel, Saal
19.00 - 20.00 Uhr: Posaunen-
chor - Mitmachen im Posau-
nenchor, mit Posaunenchorlei-
ter Michael Hitzel, Dachstudio
19.00-21.00 Uhr: Treffen AG 
Vermietung Gemeindehäuser, 
Gruppenraum
19.15 - 20.00 Uhr: Alphornblä-
ser, Saal
20.00 - 22.00 Uhr: Posaunen-
chor, Saal
Dienstag, 27.Februar 
15.30-17.00 Uhr: Konfiunter-
richt der Konfis 2023/2024, 
Mein eigenes Gottesbild, Ev. 
Gemeindehaus  Saal
18.00 - 19.00 Uhr: G i t a r r e n -
gruppe, In unserer Musikgrup-
pe sind alle willkommen, die 
gerne musizieren. mit oder 
ohne Instrument (egal welches), 
Anfänger und Fortgeschrittene. 
Gerne geben wir Tipps für An-
fänger der Gitarre und Ukulele. 
Ansprechpartnerin Doris Hu-
ber, Tel. 50302., Saal
20.00 Uhr: gemeinsame KV-Sit-
zung O+U in Oro, Gemeindes-
aal Ober-Roden
Mittwoch, 28.Februar 
16.00-17.30 Uhr: „ K i r c h e n -
mäuse“, neue Kindergruppe für 
5-8-jährige, Es sind noch Plätze 
frei - Anmeldung ist jederzeit 
telefonisch oder per Email mög-
lich bei Gemeindepädagogin 
Elke Preising., Saal, falls belegt, 
dann Gruppenraum oder Dach-
studio
18.30-20.00 Uhr: Jongliergrup-
pe „Los Droppos“, Saal
Donnerstag, 29.Februar 
10.30-12.30 Uhr: Neuer Krab-
belkreis für Eltern mit Kindern, 
die ab März 23 geboren wurden, 
Infos und Anmeldung bei Elke 
Preising, Tel. 0172-9006819, 
Dachstudio
10.00 Uhr: Gottesdienst im 
Haus Morija, Prädikant Herbert 
Schäfer, Andachtsraum Haus 
Morija
14.30- 16.30 Uhr: Seniorentreff 
am Donnerstag,  Saal
15.30 Uhr: Rödermärker Brot-
korb, Ausgabe von Lebensmit-
teln, Ausgabe L-Z, in den Räum-
lichkeiten der Petrusgemeinde

15.30-17.00 Uhr: Ö k u m e n . 
Krabbelgruppe f. Eltern m. 
Kindern, die im Sommer 2020 
geboren wurden, Ansprechpart-
ner. Elke Preising, Dachstudio
19.00-21.00 Uhr: Betriebsver-
sammlung Hauptamtliche Ge-
meindesaal Ober-Roden
19.30-21.00 Uhr: C hor prob e 
Rejoice, Saal
Freitag, 1.März 
15.00 Uhr:Aufbau für den Rö-
dermärker Konfitag zum The-
ma „Von HER(R)Zen...“, Ev, Ge-
meindehaus Ober-Roden
19.00 Uhr: Ökumenischer 
Weltgebetstag- „...durch das 
Band des Friedens“ aus Paläs-
tina, Weltgebetstagsteam, im 
Anschluss Imbiss im Gemein-
dehaus Urberach, Petruskirche 
Urberach
Die Kirche ist zum Innehal-
ten und zum Gebet geöffnet. 
Wissenswertes und Aktuali-
sierungen erfahren Sie auf un-
serer Homepage. www.petrus-
kirche-urberach.de

Freie evangelische Ge-
meinde Rödermark

Freitag, 23. Februar
17.00 Uhr: Versprechensfeier al-
ler Pfadfindergruppen
Samstag, 24. Februar

19.00 Uhr: Feuerabend (Grilla-
bend) für Männer
Sonntag, 25. Februar
15.00 Uhr: Nachmittagsgottes-
dienst und Kindergottesdienst, 
anschließend gemütliches Bei-
sammensein.
Der Gottesdienst wird auch als 
Livestream im Internet übertra-
gen.  Den Link finden Sie unter 
www.feg-roedermark.de.
Hauskreise finden nach Ab-
sprache statt.

Urberach (NHR) Das Reformati-
onskonzert des Posaunenchores 
Urberach musste im November 
2023 leider krankheitsbedingt 
ausfallen, nun steht der Nach-
holtermin fest:  Am Sonntag, 
25. Februar, wird der Posaunen-
chor Urberach mit den Posau-
nen-Kids unter der Leitung von 
Michael Hitzel um 17 Uhr mit 
festlichen Blechbläserklängen 
das Publikum begrüßen. 

Eine Woche zuvor traf sich das 

Ensemble am Sonntag Nach-
mittag, um das Programm 
nochmals ausführlich zu pro-
ben. Neben der musikalischen 
Arbeit kam natürlich auch das 
gesellige Beisammensein nicht 
zu kurz, mit Kaffe und Kuchen 
gestärkt startete man in die 
zweite Probenhalbzeit.
In diesem Jahr begibt sich der 
Posaunenchor auf eine musika-
liche Reise nach Frankreich, das 
Motto lautet ‚Voyage en France‘.
Der musikalische Bogen wird 

gespannt von der frühen Ba-
rockzeit über die Romantik bis 
hin zu Taizé Melodien aus der 
Neuzeit. Wie gewohnt werden 
auch unterhaltsame Klänge aus 
Swing, Schlager, Chanson und 
Pop mit Bezug zu Frankreich im 
Programm enthalten sein. Das 
Publikum kann sich auch auf 
weitere französische Akzente 
von Überraschungsgästen freu-
en.
Der Eintritt zum Konzert ist 
frei, um Spenden wird gebeten. 

Konzert des Posaunenchors

Gude, die Herrschafte,

an Fastnacht war ja in Rödermark mal was los, insbesonde-
re am Rathaussturm un am Rosemontagszug. En Haufe Leit 
unnerwegs, grad so, wie es sein soll.

Am Aschermittwoch war dann de Spaß vorbei, awer die 
Leit warn schon widder unnerwegs, un zwar deshalb, weil 
unser Hall für ein Tach eine Unkulturhall geworde war. Es 
hat sich halt die AfD eingemietet. Ob das zu verhindern 
war, is nit so eindeutig zu beantworte. Da die Kulturhalle 
der Stadt gehört, kann sie sich einem Anmietwunsch einer 
politischen Partei, die nit verbote is, nur schwer widersetze. 
Alle Lösungsmöglichkeite sin hier mit em Fragezeiche ver-
bunde. AGB verabschiede, die eine Vermietung an Parteie 
verbiete würd, trifft ja auch die annern Parteie, die die Hall 
anmiete wolle. Üwer annere Kniffe, die mer sich einfalle 
lasse könnt, will isch hier nit spekuliern, sonst könnt das 
gege die Stadt verwandt werde.

Jedenfalls hat das Ganze auch widder was Gutes, so warn 
üwer 1000 Mensche unnerwegs, um für unser Demokra-
tie zu demonstriern, was in der Hall mit „Massenidiotie“ 
bezeichnet wurde. Nun war das aber alles andere als eine 
einheitliche Masse, Leut von alle Kirchengemeinde, von de 
Vereine TG,  KSV, TS, BSC un de Musikvereine hab isch 
gesehe. Natürlich auch von Parteie un sonstige Verbände, 
also alles Mensche, die normalerweise unnerschiedlichste 
Interesse habbe. Es soll schon Demonstratione gegebe hab-
be, da habbe die Teilnehmer – viele auch von de AfD - all 
die gleiche dumme Sprüch geschrie, wie bspw. „Ausländer 
raus“ un ähnlich Schlimmes. Da scheint mir der Begriff 
von de „Massenidiotie“ womöglich passender. Es sollt in de 
Fastenzeit doch so sein, dass mer nit de Splitter im Auge 
des anderen sieht, sondern sich mal um de Balke im eigene 
kümmert. Wär de AfD-Anhänger auch anzurate, wobei die 
mim Christentum sicher nix zu tun habbe wolle, die käme 
ja aus em Büße nit mehr raus!

Interessant is dabei, dass die AfD Millionen Mensche mit 
ausländische Wurzeln aus Deutschland rausschmeiße will. 
Naja, dann könne es Handwerk un die Logistikbranche 
schon emal zu mache. Gastronomie un Pflege kannst du 
vergesse un in de Krankehäuser bricht dann auch schnell 
alles zusamme. Un de Höhepunkt wär dann en Tatort im 
Ferseh mit dem zwangsläufigen Titel „Schimanski muss 
raus!“. Also, viel dümmer geht ś werklich nit!

Weiter miteinander es Gespräch suche, müsse mir aber den-
noch. Wenn mir aber mein Gegenüber bei jedem Argument 
nur „Des stimmt nit!“ erwidert, wird ś natürlich schwierig. 
Des is halt es Problem, wenn es ganze Weltbild nur aus Fal-
schinformatione besteht. Da hat dann wahrscheinlich Pu-
tins Desinformationsabteilung ganze Arbeit geleistet! Harte 
Zeiten!

Meine Verehrung
Ihne Ihrn Kunrad

Kunrad im Internet: dekunrad.de oder facebook.com/ 
dekunrad

Der Vorstand der Seniorenhilfe 
Rödermark e.V. lädt zur Jahres-
hauptversammlung mit Kaffee 
und Kuchen ein am Donners-
tag , 14. März, um 15 Uhr in der 
Halle Urberach. Tagesordnung:  
1.Eröffnung und Begrüßung, 
2.Rechenschaftsbericht des 
Vorsitzenden, 3.Rechenschafts-
bericht des Schatzmeisters, 
4.Bericht der Kassenprüfer, 
5.Aussprache zu den Berichten, 
6.Entlastung des Vorstandes, 
7.Ehrungen, 8.Vorschau auf 
das weitere Jahresprogramm, 
9.Anträge, 10.Verschiedenes, 
11.Schlusswort. Anträge kön-
nen schriftlich spätestens bis 
7. März bei der Geschäftsstelle 
eingereicht werden. 

JHV der Seniorenhilfe
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· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

1A Trapezbleche auf Maß

direkt v. Hersteller.

5% online Rabatt + Lieferung

bundesweit

03685/40914-149

www.dachbleche24-shop.de

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

www.bauhaus.info
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Die Adressen unserer Fachcentren finden Sie unter:www.bauhaus.info/fachcentrenuebersicht

Folgen Sie uns auf:

61118 Bad Vilbel, Zeppelinstraße 25
60386 Frankfurt, Hanauer Landstraße 517 – 543
63457 Hanau, Edisonstraße 3

Immer das richtigeg

Werkzeug.

li t ß 25

99,-
statt 109,-

399,-
statt 429,-

Makita
LXT 18V Akku-Rasenmäher

'DLM382PM2'
36 V, 2 Akkus, 4 Ah, Schnittbreite 38 cm,

UV- und witterungsbeständiges Polypropylengehäuse,
zum Mähen kleinerer und mittlerer Rasenflächen, kompaktes

Staumaß dank einklappbarem Holm, Schnitthöhe 20 – 75 mm,
Makita LXT 18V Akkusystem – ein Akku für mehr als 300 Makita Geräte

27642094

Makita
Werkzeugkoffer 'E-10883'
L 420 x B 312 x H 130 mm, 221-tlg.,
gut sortierter Werkzeugkoffer, mit
neuem Kofferdesign und verstärkten
Ecken, robuster Koffer mit Klapp-
verschluss, Werkzeuge aus Chrom-
Vanadium-Stahl
28686165

Makita
LXT 18V Akku-Rasentrimmer
'DUR181Z'
18 V, Li-Ionen, ohne Akku, Schnittbreite
26 cm, teleskopierbarer Schaft mit einem
Verstellbereich von 18 cm, Schneidkopf
um 180° drehbar zum Kanten abstechen,
Schneidkopf in 5 Stufen neigbar, Tap und
Go, einfache Fadenverlängerung
25682067

Spax
Schrauben-Set 'L-Boxx'
2.447-tlg., umfangreiches Schrauben-
sortiment, mit enormer Beladungs-
kapazität von 25 kg, einfache Klick-
verbindung ermöglicht Kombination
mehrerer Boxen, mit modularem
Innenraum, ordentliche Aufbewahrung
verschiedenster Schrauben
26537434

79,-
statt 89,-

99,-
statt 159,-

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Nebenbeschäftigung als Zeitungs-
zusteller für Jugendliche ab 13
Jahren am Wohnort. Bei Interesse
melden: 06104-49700

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Herr Leibniz kauft an: Pelze aller
Art, Alt- und Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen, Uh-
ren, Perlen, Modeschmuck,
Bernsteinschmuck, Perücken,
Puppen, Leder- und Krokota-
schen, Figuren, Eisenbahnen,
Ferngläser, Bleikristalle, Klei-
dung, Orden, Gobelin, Messing,
Bilder, Zinn, Silberbesteck, Krü-
ge, Teppiche, Porzellan, Schall-
platten, Nähmaschinen, Schreib-
maschinen, Bücher, Möbel, Gar-
dinen, auch Haushaltsauflösun-
gen, kostenlose Beratung und
Anfahrt sowie Werteinschät-
zung. Zahle absolute Höchstprei-
se, 100% seriös und diskret, Bar-
abwicklung vor Ort von Mo. - So.
8.00 - 20.00 Uhr
� 06104/9879935

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken, Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Werschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7:30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de. � 069 - 59772692

Pflegehelferin sucht neue Betreu-
ungsstelle in Privathaushalt! Ich
betreue seit vielen Jahren ältere
Menschen Daheim. Weder trinke
ich Alkohol noch rauche ich Zigaret-
ten. Freu mich! Einfach anrufen,
� 0621 - 18060334, 01579 -
2452024

Freundliches Spielhallenpersonal
in Rodgau gesucht. � 0172-
9016075 oder � 0172-5770619

Frau Danna sucht: Kaufe Pel-
ze, Alt-, Bruch-, Zahngold,
Goldschmuck, Suche Lampen,
Perücken, Puppen, Bernstein,
Haushaltsauslösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-
ber, Leder- und Krokotaschen,
Schallplatten, Schreib- und
Nähmaschinen, Figuren, Gobel-
ins, Teppiche, Porzellan, Krü-
ge, Zinn, Möbel, Küchen, Gardi-
nen, Tischdecken, Uhren. Kos-
tenl. Beratung. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle
Höchstpreise. 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort. Mo.-
So. 7.30-21 Uhr.
� 069 - 34875842

SENIOREN! Mobile med. Fußpfle-
ge/Diabetische Fußpflege Kürzen
und schleifen der Nägel, Behand-
lung von verdickten Nägeln, Nagel-
pilz Behandlung. Hornhautentfer-
nung, Hühneraugen, Orthosen,
Druckstellen, Fußmassage
 0176-34650784-Tatiana Roubo

Langen (MA) Im Rahmen der 
Reihe „Elternakademie 2024“ 
bietet die Asklepios Klinik 
Langen eine Vortragsreihe zu 
verschiedenen Themen rund 
um Schwangerschaft, Geburt 
und die erste Zeit mit einem 
Baby zuhause. Die Vorträge & 
Workshops finden in den Kon-
ferenzräumen der Asklepios 
Klinik Langen, Röntgenstraße 
20, 63225 Langen statt und 

sind für rund 45 Minuten kon-
zipiert. Im Anschluss bleibt 
jeweils ausreichend Zeit für in-
dividuelle Fragen. Eine Anmel-
dung ist erforderlich.
Am Donnerstag, 29. Februar 
um 10 Uhr lautet der Vortrag: 
Windelfrei – Tipps und Infos 
zur Unterstützung von Klein-
kindern beim „Sauberwer-
den“. Referentin ist Griseldis 
Burger, zertifizierter Windelf-

rei-Coach.
Wie wird mein Kind trocken? 
Diese Frage stellen sich viele 
Eltern, denn manche Kinder 
benötigen schon mit drei Jah-
ren tagsüber und auch nachts 
keine Windel mehr, andere 
sind noch mit 4 bis 5 Jahren 
tagsüber wie nachts darauf 
angewiesen. In ihrem Vortrag 
stellt die Referentin anschau-
lich dar, dass dies grundsätz-

lich erst einmal kein Problem 
ist und wie Eltern ihre Kinder 
beim „Trockenwerden“ sinn-
voll und individuell unter-
stützen können. Sie zeigt auf, 
welche Entwicklungsphasen 
jedes Kind beim „Trockenwer-
den“ durchläuft. Dabei stellt 
die Referentin nicht nur diese 
„Meilensteine“ der kindlichen 
Entwicklung vor, sondern sie 
zeigt sehr anschaulich wie das 

Kind in der jeweiligen Phase 
positiv und unterstützt wer-
den kann. Die Teilnehmer er-
halten so hilfreiche und prak-
tische Tipps, die sie sofort in 
typischen Alltags-Situationen 
umsetzten können. Ziel der 
Veranstaltung ist es, Eltern da-
rauf vorzubereiten wie sie die 
Entwicklung ihres Kindes zum 
selbstständigen Toilettengang 
liebevoll und bedürfnisorien-

tiert unterstützen können, da-
mit wird der Abschied von der 
Windel für Eltern und Kinder 
stressfrei und es erleichtert täg-
lich und spielerisch zahlreiche 
Möglichkeiten zur Unterstüt-
zung des Gangs auf das Töpf-
chen und der Toilette anzubie-
ten.
Anmeldung und Information 
unter Tel. 06103 / 912 6 19 08, 
s.vetter@asklepios.com.

Elternakademie Langen: Tipps und Infos zur Unterstützung von Kleinkindern beim „Sauberwerden“

Waldacker (NHR) Das Angebot 
der Quartiersgruppe Waldacker 
z.B. umfasst folgende Aktivi-
täten: Treffen jeden 1. Diens-
tag im Monat im Bürgertreff 
Waldacker;  PC-Kurse für Seni-
orinnen und Senioren;  Pflege 
der Grünfläche an der Ortsein-
fahrt; 
von Frühjahr bis Herbst jeden 
Freitag Fahrradtouren; Nordic 
Walking jeden Freitag; Spa-
Wa (Spazier-Wandern) jeden 
Donnerstag;  von Frühjahr bis 
Herbst jeden Freitag Boule; Qi 

Gong im Bürgertreff Walda-
cker; Museumsbesuche; alle 
zwei Wochen gemeinsam in 
der Gruppe Essen gehen.
Mit all diesen Möglichkeiten 
bietet man den Bürgerinnen 
und Bürgern die Gelegenheit, 
andere Menschen kennen zu 
lernen und gemeinsam Spaß 
zu haben. Auf der Homepage 
https://www.Quartier-Walda-
cker.de und der Facebook-Seite 
Quartier-Waldacker finden In-
teressierte weitere Informatio-
nen und Termine.

Gegen Einsamkeit und soziale Isolation

Rödermark (NHR)„Abenteuer, 
Ausflüge, Sport und Kreatives 
gemischt mit viel Spaß: so soll-
ten die Ferien aussehen“ – mit 
diesen Worten präsentiert Erste 
Stadträtin und Sozialdezernen-
tin Andrea Schülner das neue 
Ferienheft. 
In Zusammenarbeit mit Verei-
nen und Kirchengemeinden ist 
es der städtischen Fachabteilung 
Jugend wieder gelungen, ein 
buntes Programm für Kinder 
und Jugendliche auf die Beine 
zu stellen, das mit bewährten 
und beliebten Angeboten auf-
wartet, aber auch Neues bietet. 
Man kann online darin blät-
tern (www.roedermark.de/fe-
rien) und sich auch anmelden. 
Gedruckte Exemplare liegen in 
allen öffentlichen Einrichtun-
gen aus: in den Rathäusern, 
der Stadtbücherei, im Schiller-
Haus oder auch im Bürgertreff 
Waldacker.
Wie läuft das mit der Anmel-
dung? Für städtische Angebote 
kann der Anmeldezettel aus 
dem Ferienheft genutzt werden. 

Diesen ausgefüllt und von ei-
nem Elternteil unterschrieben 
an die Stadt Rödermark - FA Ju-
gend, Trinkbrunnenstraße 10, 
63322 Rödermark, schicken. 
Viel einfacher geht es online: 
www.roedermark.de/ferienan-
meldung. Die Kontaktdaten für 
die Angebote von Vereinen, Kir-
chengemeinden und anderen 
Institutionen findet man un-
ter dem jeweiligen Programm-
punkt im Heft.
Anmeldeschluss für die städti-
schen Angebote in den Oster-
ferien ist am 18. März, für die 
Sommerferien am 8. Juli und 
für die Herbstferien am 10. Ok-
tober. Die Anmeldung erfolgt 
nach der Reihenfolge des Po-
steingangs. Ist ein Angebot aus-
gebucht, wird eine Warteliste ge-
führt. Man bekommt dann eine 
Mitteilung, auf welchem Platz 
der Warteliste man steht. Bei er-
folgreicher Anmeldung gibt es 
eine Anmeldebestätigung mit 
näheren Informationen zu den 
Bezahlmodalitäten und den Ge-
schäftsbedingungen.

Abenteuer, Ausflüge, Sport                          
und Kreatives

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Da muss der Fachmann ran!

BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Rodgau (sit) Es gibt viele

Gründe, sich beim Thema

energetisches Sanieren auf das

Fachwissen von ausgewiesenen

Experten zu verlassen: hohe

Strom- und Heizkosten, unbe-

haglicher Wohnraum, Zugluft,

alte Fenster, altes Dach, Sanie-

rungsstau, unterschiedliche

Meinungen zu Fassadendäm-

mung oder neuem Heizungs-

system. Gut beraten ist hier,

wer einen professionellen Ener-

gieberater an der Hand hat.

Tomislav Kovacevic ist dafür

der richtige Ansprechpartner.

Er ist diplomierter Architekt

und hat zusätzlich an der TU

Darmstadt erfolgreich eine

fundierte und ganzheitliche

Ausbildung als Energieberater

absolviert. Seit mehr als 15 Jah-

ren profitieren seine Kunden

von seinem weitreichenden

Erfahrungsschatz.

Nicht nur rund um das Thema

energetisches Sanieren von

älterer Bausubstanz, sondern

auch beim energieeffizien-

ten Bauen ist seine Expertise

gefragt. Schließlich sollte

man als Bauherr vor falschen

Entscheidungen umfassend

geschützt sein. Eine umfas-

sende Fördermittel-Beratung

gehört ebenso zum Service von

Tom Kova Consulting.

Die Beratungsfirma ist in Rod-

gau-Weiskirchen ansässig. Ein

unverbindliches und kosten-

freies Erstgespräch kann jeder-

zeit vereinbart werden.

Tomislav Kovacevic ist
gefragter Experte rund um
die Themen energieeffizi-
entes Bauen, energetisches
Sanieren und die entspre-
chenden Fördermittel.

Foto: Tom Kova

Gut beraten beim Bauen und Sanieren
Tom Kova Consulting in Rodgau

0151-17233984 mail@tomkova.de Hauptstraße 151, 63110 Rodgau

Sie wollen energetisch Sanieren, haben jedoch
Angst vor falschen Entscheidungen?
Ich bin Ihr persönlicher Ansprechpartner für
Energieeffizientes Bauen und Fördermittel-Beratung.

TOMKOVACONSULTING
Tomislav Kovacevic - Dipl.Ing. Architekt (TU) - Energieberater (TU)

www.tomkova.de

Buchen Sie hier ein unverbindliches und kostenfreies Erstgespräch.

BAUEN

WOHNEN

SCHÖNER
LEBEN

Urberach (NHR) In der jährlich 
abgehaltenen Jugendvollver-
sammlung des Musikverein 06 
Urberach ist dieses Jahr Ende 
Januar ein neuer Jugendaus-
schuss gewählt worden. Ein-
mal im Jahr ist die Jugend des 
Musikvereins außerhalb der 
Probenarbeit und der Auftritte 
und Ausflüge dazu eingeladen 
an einer Sitzung teilzunehmen. 
Hierbei wird über das vergan-
gene Jahr gesprochen, es darf 
Lob und Kritik geäußert wer-
den und anstehende Termine 
werden besprochen. Dieses Jahr 
stand nach drei Jahren wieder 
eine Wahl des Jugendausschuss 
an. Der Jugendausschuss ist 
dem allgemeinen Vorstand un-

tergeordnet, trifft sich ungefähr 
viermal im Jahr und bespricht 
aktuelles der Jugend wie anste-
hende Ausflüge oder Anliegen 
der Jugendlichen und Dirigen-
ten. Auch die Nachwuchsge-
winnung ist hierbei eine große 
Aufgabe. Die Jugendlichen und 
Erwachsenen, die am Jugend-

ausschuss beteiligt sind, lassen 
sich für 4 Jahre durch die an-
deren Jugendlichen der Sitzung 
wählen. Nach getaner Arbeit 
mit Wahl und Sitzung wurde 
auf das geleistete im vergan-
genen Jahr Pizza gegessen und 
gemütlich zusammengesessen. 
 (Foto: privat) 

Neuwahlen in der Musikverein-Jugend 

Rödermark (NHR) Besonde-
res Highlight des Events: Das 
Speed-Dating mit Partnerunter-
nehmen der BA. Die Veranstal-
tung wird als Speed-Dating be-
zeichnet, da man an diesem Tag 
die Möglichkeit erhältt, sich im 
Rahmen einer großen Studien-
platzbörse bei Partnerunterneh-
men der BA Rhein-Main vorzu-
stellen und die Unternehmen in 
kurzen Bewerbungsgesprächen 
in lockerer Atmosphäre von sich 
zu überzeugen.

Warum ein Studium an der BA? 
Langweiliges Auswendiglernen 
von Theorie gibt es an der BA 
nicht: Hochqualifizierte Dozen-
ten aus der Praxis bieten in klei-

nen Studiengruppen besonders 
anschauliche Vorlesungen mit 
zahlreichen Beispielen aus dem 
beruflichen Alltag. Dies ermög-
licht ein rasches Verständnis 
für die Theorie und einen deut-
lichen Karrierevorteil für die 
Praxis.
Im Vergleich zu einem „klassi-
schen Vollzeitstudium“ erlebt 
man mit dem dualen Studium 
eine Verbindung zwischen The-
orie und Praxis, die deutlich auf-
zeigt, wofür man studiert und 
wie erlerntes Wissen für den Er-
folg eingesetz werden kann.
Die BA bietet vier attraktive Ba-
chelor-Studiengänge, die alle 
mit dem Bachelor of Science ab-
schließen: Betriebswirtschafts-

lehre und Internationales 
Management, Wirtschaftsinfor-
matik, Angewandte Informatik 
, Wirtschaftsingenieurwesen 
– Digital Management and En-
gineering 
Zahlreiche attraktive Studien-
schwerpunkte und Fachrich-
tungen, wie z.B. Digitalisie-
rung, Personalmanagement, 
Internationales Marketing in 
der Betriebswirtschaftslehre 
oder IT Security, Data Science 
oder Value Chain Management 
in den technischen/informati-
onstechnischen Studiengängen 
komplettieren das Studienange-
bot und bieten maximale indi-
viduelle und karrierefördernde 
Gestaltungsmöglichkeiten. 

Karriere-Speed-Dating & Open Campus                    
an der Berufsakademie Rhein-Main

Samstag, 9. März von 11 bis 13.30 Uhr

Ober-Roden (NHR) Am Sonn-
tag, 25.Februar, ab 14 Uhr, steht 
die TG-Halle an der Mainzer 
Straße 68 ganz im Zeichen des 
Garde- und Jazztanzes. Nach der 
Fastnacht ist vor der Fastnacht: 
Wer die Garde- und Jazztanz-
gruppen in den letzten Wochen 
gesehen hat, weiß, warum sie 
zu den Highlights der TG-Fast-

nacht zählen. Interesse am 
Mitmachen geweckt? Noch nie 
was von Garde- oder Jazztanz 
gehört? Egal, die Veranstaltung 
ist genau das Richtige sowohl 
für Neu- als auch für Wiederein-
steiger!
Die Gruppen in allen Alters-
stufen ab 4 Jahren bis hin zu 
den Erwachsenen zeigen einen 

Ausschnitt aus ihrem Können. 
Infostände informieren über al-
les Wichtige und in Workshops 
können erste Schritte selbst aus-
probiert werden.
Einlass ist um 14 Uhr, der Ein-
tritt ist frei. Wer direkt mitma-
chen möchte, kommt in sportli-
cher Kleidung und Schuhen. 

TADA! - Bühne frei für den TAnz-DA-Tanztag der TGO

Urberach (NHR) Die FWR la-
den alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger herzlich 
zur Bürgerfraktionssitzungen 
am nächsten Donnerstag, 29. 
Februar, ab 19.30 Uhr in die 

„Königlich Bayerischen Stu-
ben“ (Bachgasse 24, Urberach) 
ein.
Anliegen und Anfragen von 
Bürgerinnen und Bürgern wer-
den zuerst behandelt, danach 

erst möchten sich die FWR mit 
den Gästen schwerpunktmä-
ßig mit dem Doppelhaushalt 
2024/25 auseinandersetzen. 
Die FWR freuen sich auf eine 
rege Beteilung!

                         Bürgerfraktionssitzung der FWR 

2. Mannschaft - Schachclub 
Fallender König Babenhau-
sen II  4:3
Mit diesem Sieg rückt die zweite 
Mannschaft der Schach-Spiel-
gemeinschaft auf den fünften 
Platz in der Bezirksklasse vor. 
Sie steht dabei inmitten von vier 
weiteren Mannschaften mit je-
weils fünf Punkten. Gleichzeitig 
haben diese Mannschaften drei 

Punkte Vorsprung auf den einzi-
gen Abstiegs-platz. Bei nur noch 
zwei ausstehenden Spieltagen 
sollte somit der Klassenerhalt 
zum Greifen nahe sein.
Schachklub Langen IV – 4. 
Mannschaft  3:1
Mit nun sieben Punkten ran-
giert die vierte Mannschaft der 
Schach-Spielgemeinschaft in der 
Kreis-klasse C auf dem vierten 

Platz der Tabelle.

Den Spielabend trägt die 
Schach-Spielgemeinschaft Rö-
dermark/Eppertshausen don-
nerstags ab 20 Uhr im Bürger-
treff Waldacker, Goethestraße 
39 in Rödermark-Waldacker aus. 
Das Schüler- und Jugendtraining 
findet donnerstags zwischen 
18.30 und 20 Uhr statt.

Schach-Spielgemeinschaft Rödermark/Eppertshausen 

Rödermark (NHR) Einen leben-
spraktischen Yoga-Kurs bietet 
die Volkshochschule (Vhs) 
Rödermark am Montag, dem 
4. März, um 18 Uhr in ihrer 
Geschäftsstelle im Zehnthof 
in Ober-Roden, Dieburger Str. 
9-11 an. Mit der Yoga-Lehre-

rin Eva Maria Sell praktizieren 
die Teilnehmenden in einer 
Kleingruppe mit bis zu sieben 
Personen Hatha Yoga, um mit 
bestimmten Übungen Antwor-
ten auf aktuelle Lebensthemen 
finden zu können, wie z.B. Be-
ziehungen, Konflikte oder Be-

rufliches. Die Teilnahme am 
dreistündigen Kurs kostet 22 
Euro plus Materialkosten in 
Höhe von 2. Euro 
Information und Anmeldun-
gen bei der Vhs unter Tel. 
06074/ 922700 oder online 
über www.vhs-roedermark.de.

                             Durch Yoga Antworten finden  
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Da muss der Fachmann ran!

BAUEN  .  WOHNEN  .  SCHÖNER LEBEN

Rodgau (RZ) Winfried Som-

mer freut sich, das erweiterte 

Fensterprogramm mit Winter-

gärten und Überdachungen 

mit Beschattungen, Vordächer, 

Sicherheits-Haustüren, Marki-

sen, Carports und Sicherheits-

Wohnungsabschlusstüren zu 

präsentieren und somit nahezu 

jeden Wunsch für das indivi-

duelle Zuhause erfüllen zu kön-

nen. Ihr Experte mit 35-jähriger 

Erfahrung plant und gestaltet 

Ihre Bauvorhaben rund um Ihr 

Haus und bietet Ihnen vom qua-

lifizierten Fenster-Fachbetrieb 

Sicherheits-Fenster und Haus-

türen mit geprüftem Einbruch-

schutz.

Mit Qualitäts-Sicherheits-Fens-

tern und Türen wird das Eigen-

heim spürbar sicherer. Eine 

geprüfte mechanische Absi-

cherung ist unabdingbar, um 

professionelle Einbrecher vom 

Eindringen in die eigenen vier 

Wände abzuhalten. Fenster und 

Haustüren müssen gemäß den 

Hersteller Richtlinien konstru-

iert und gefertigt sein, wich-

tig sind vor allem zertifizierte 

Beschläge, die massiven Gewalt-

einwirkungen widerstehen, 

erklärt Winfried Sommer.

Besonders gefragt sind jetzt 

die Qualitäts-Sicherheits-Haus-

türen und -Vordächer und 

-Sicherheits-Fenster. Qualitäts-

Terrassen-Überdachungen zum 

Sommergarten, ein Wohlfühl-

platz zwischen Wohnraum und 

Natur. Ob Ein – oder Mehrfami-

lienhäuser, jede Haustür-Anlage 

kann sich nach den Wünschen 

des Bauherren individuell aus-

gestattet werden. Dem Kunden 

wird von der Planung und Bera-

tung über die Produktion bis 

zur Lieferung und Montage ein 

kompletter rundum Service aus 

einer Hand angeboten.

Der renommierte Fenster und 

Türen-Fachbetrieb mit eigenen 

Monteuren garantiert eine ord-

nungsgemäße und fachgerechte 

Auftragsabwicklung.

Tel. 06106 / 733244, mobil: 0171/

6512440, www.fenster-sommer.de, 

fenster-sommer@gmx.de

Sichern Sie sich Ihren 

15%-Bafa-Förderungszuschuss 

durch den Bafa-Energiebera-

ter.

Anzeige

Innovativ bei Energiesparen und Klimaschutz

F E N S T E R - T Ü R E N - A K T I ON

Da muss der Fachmann ran!

M

Containerdienst und Recycling
Wir stellen Ihnen Container von 2 bis 40 cbm!

Raiffeisenstraße 12 • 63225 Langen • Telefon 06103–50760 • Telefax 06103–74882
www.multi-transport.de

Wertstoff-Recycling • Datenträgervernichtung § 32 BDSG

MULTI-TRANSPORTMULTI-TRANSPORT

CONTAINER - EILDIENST

Wir verlegen Ihren
neuen Bodenbelag.

Fußbodenverlegung:
• Linoleum
• Fertigparkett
• Designbeläge

• Laminat
• Vinylboden
• Teppichboden

Erich Löbig u. Söhne GbR
Friedrich-Ebert-Str. 57 · 64839 Münster
Tel. 06071/31808 · info@malerbetrieb-loebig.de
Erichloebig@t-online.de

• Verputzarbeiten
• Tapezierarbeiten
• Kreative Techniken
• Fassadensanierung
• Trockenbau

Bayram Yagmur • Eibenstraße 9 • 63322 Rödermark
info@malerbetrieb-rödermark.de

Foto: Sommer Fenster

Odenwaldstr. 47, 63322 Rödermark

www.schwab-soehne.deinfo@schwab-soehne.de

06074/90381

— Küchen & Möbelmanufaktur —

Maßgeschreinert mit Liebe
zum Detail seit 1928

Schöner leben
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Ober-Roden (NHR) 13. Mit-
gliederversammlung des Ju-
gendfördervereins Germania 
Ober-Roden am Donnerstag 
14. März,  um 19 Uhr im Club-
haus des 1. FC Germania 
Ober-Roden einladen. 

Tagesordnung: 1.Begrüßung, 
2.Feststellung der ordnungsge-
mäßen Ladung, der Beschluss-
fähigkeit und Genehmigung 
der Tagesordnung, 3.Rechen-
schaftsbericht des Vorstands, 
4.Bericht der Kassenprüfung, 

5.Entlastung des Vorstands, 
6.Ausblick für 2024 und 2025, 
7.Verschiedenes
Weitere Anträge für die Tages-
ordnung bis zum 5. März an 
den Vorstand.

Mitgliederversammlung des Jugendfördervereins                            
Germania Ober-Roden

Die diesjährige ordentliche 
Mitgliederversammlung 
findet am 22. März um 19.30 
Uhr im MTV-Tischtennisraum, 
Schömbsstraße 32, statt. Vor-
läufige Tagesordnung: 1.Begrü-
ßung und Totengedenken,, 2.Be-
richt des Geschäftsführenden 
Vorstandes, 3.Bericht über die 
Mitgliederbewegung, 4.Kassen-
bericht, 5.Bericht der Kassenprü-
fer, 6.Berichte der Abteilungen, 

7.Aussprache über die Berichte, 
8.Entlastung des Vorstandes, 
9. Wahlen und Bestätigungen 
(Geschäftsführender Vorstand, 
Kassenprüfer, Bestätigungen 
von Abteilungsleitern), 10.Da-
tenschutzbeauftragter, 11.An-
träge des Geschäftsführenden 
Vorstandes (Änderung Beitrags-
ordnung, Geänderte Satzung we-
gen Anpassung an die geänderte 
Beitragsordnung, Erhöhung der 

Grundbeiträge der Beitrags-
ordnung gemäß Beschluss der 
Mitgliederversammlung vom 
13.5.2022 um 2 Prozent (aufge-
rundet auf volle Euro-Beträge)), 
12. Verschiedenes.
Anträge an die Mitgliederver-
sammlung sind bis spätestens 
eine Woche vor der Versamm-
lung  (15. März) an den Ge-
schäftsführenden Vorstand zu 
richten. 

MTV Urberach

Rödermark (PS) - Vereinzelt wa-
ren Rödermarks Fußballmann-
schaften bereits im Punkt-
spieleinsatz, am kommenden 
Wochenende geht es dann rich-
tig los.
In der Verbandsliga musste sich 
der Tabellenzehnte Germania 
Ober-Roden dem Zweiten SV 
Pars Neu-Isenburg in einem 
Nachholspiel mit 2:3 (0:3) ge-
schlagen geben. Die Germania 
hatte in der zweiten Minute 
die erste Chance, als Colin Falk 
eine Hereingabe knapp verpass-
te. „Wir sind gut reingekommen 
ins Spiel. Mitte der ersten Hälfte 
haben wir aber acht Minuten 
all das eingestellt, was wir vor-
her 20 Minuten gut gemacht 
haben“, sagte Germania-Trainer 
Fabian Bäcker zur letztlich ent-
scheidenden Phase des Spiels. 
Zwischen der 25. und 30. Minu-
te gelang den Gästen ein Drei-
erpack. In der zweiten Hälfte 
wurde es noch einmal eng. Jo-
hannes Günther verkürzte in 
der 49. Minute auf 1:3, Hakan 
Firat legte den zweiten Ger-
mania-Treffer nach (62.). Nach 
einer Gelb-Roten Karte musste 
der SV Pars die Partie in Unter-
zahl beenden. Die größte Chan-
ce zum Ausgleich hatte Marco 

Christophori-Como, der die 
beiden Germania-Tore vorbe-
reitete, bei einem Pfostentreffer 
(80.).
Das ursprünglich für das kom-
mende Wochenende vorgese-
hene Liga-Auswärtsspiel der 
Germania bei der Spvgg. 03 
Neu-Isenburg wurde auf den 
28. Februar verlegt. Die Germa-
nia ist nämlich am Sonntag im 
Hessenpokal-Achtelfinale gefor-
dert. Dann steht das Heimspiel 
gegen den FSV Wolfhagen, den 
Tabellenzweiten der Verbands-
liga Nord, auf dem Programm. 
Der Sieger trifft auf den Gewin-
ner des Spiels zwischen dem SV 
Steinbach und Kickers Offen-
bach.
Die TS Ober-Roden ist in der 
Zwischenrunde des Kreispokals, 
in der es um den Einzug ins 
Viertelfinale ging, ausgeschie-
den. Beim Gruppenligisten SG 
Langstadt/Babenhausen gab es 
eine 1:4 (1:4)-Niederlage  Luca 
Schüssler brachte Langstadt/Ba-
benhausen bereits in der sechs-
ten Minute in Führung. Sevket 
Yildirim glich fünf Minuten 
später für die klassenhöhere 
TS aus. Zweimal Jannik Heßler 
(20., 45. +1) und Gian Luca Per-
tosa (30.) stellten bereits bis zur 

Pause den 4:1-Endstand her. Die 
TS blieb trotz guter Chancen 
ohne weiteren Treffer. „In der 
ersten Hälfte war das zu wenig 
von uns, da haben wir auch 
extreme Fehler gemacht“, sagte 
TS-Trainer Bastian Neumann, 
dessen Team drei Tage zuvor ein 
Testspiel beim Gruppenligisten 
SKG Bickenbach mit 3:2 ge-
wann, mit Blick auf die Gegen-
tore. Nach der Pause war die TS 
dann zunächst deutlich überle-
gen, trotz mehrerer Großchan-
cen, unter anderem von Marius 
Wertge, Luke Dettki und Sevket 
Yildirim, kam Ober-Roden aber 
nicht heran. In der Schlussvier-

telstunde passierte nicht mehr 
viel. So hatte die TS zwar ein 
deutliches Chancenplus, muss-
te sich den  effizienten Gastge-
bern aber dennoch geschlagen 
geben. Am kommenden Sonn-
tag hat der Tabellenneunte TS 
in der Verbandsliga den starken 
Aufsteiger RW Walldorf II zu 
Gast, der Vierter ist. 
In der Kreisoberliga Dieburg/
Odenwald musste sich die ab-
stiegsgefährdete zweite Mann-
schaft von Germania Ober-Ro-
den in einem Nachholspiel 
beim SV Lützel-Wiebelsbach 
mit 1:4 (0:3) geschlagen geben. 
Die Germania ist Tabellenvor-

letzter. „Drei der vier Gegentref-
fer waren Standardtore. Der Sieg 
von Lützel-Wiebelsbach war 
verdient“, sagte der neue Ger-
mania-Trainer Dennis Verzay, 
der sich nach den überwiegend 
guten Leistungen in der Vorbe-
reitung Hoffnungen auf einen 
erfolgreichen Start gemacht 
hatte. „Diesmal haben wir aber 
ein anderes Gesicht gezeigt als 
in der Vorbereitung“, meinte 
Verzay, dessen Team auch zwei 
Zeitstrafen kassierte. Zur Pau-
se führte Lützel-Wiebelsbach 
bereits mit 3:0, im zweiten Ab-
schnitt kam das 4:0 hinzu. Tho-
mas Konietzko verkürzte eine 
Viertelstunde vor Schluss auf 
4:1, kurz darauf hatte der einge-
wechselte Denis Spakovskij per 
Kopf eine Großchance, die aber 
vom gegnerischen Torhüter ver-
eitelt wurde. Am kommenden 
Wochenende ist die Germania 
spielfrei.
In der Kreisliga A Dieburg 
musste Viktoria Urberach im 
Aufstiegskampf beim 0:3 ge-
gen Viktoria Dieburg einen 
Rückschlag hinnehmen. „In 
der ersten Hälfte hatten wir 
die besseren Chancen, es blieb 
aber beim 0:0“, berichtete Ur-
berachs Trainer Kayhan Özen. 

„Nach einer Stunde haben wir 
uns dann einen Konter zum 0:1 
eingefangen, dann war Dieburg 
die bessere Mannschaft und hat 
verdient gewonnen“, so Özen.
In der B-Liga spielte die dritte 
Mannschaft der TS Ober-Ro-
den 2:2 bei der SG Raibach/
Umstadt. Die TS führte mit 2:0, 
musste aber durch zwei späte 
Gegentore noch den Ausgleich 
hinnehmen.
Am Sonntag spielen: TS 
Ober-Roden II - FSV Groß-Zim-
mern (12.30 Uhr), Hassia Die-
burg II - TS Ober-Roden III 
(12.30 Uhr), TSV Lengfeld II 
- Viktoria Urberach II (12.30 
Uhr), KSV Urberach II - Viktoria 
Dieburg II (12.30 Uhr), FC Nie-
dernhausen II - TG Ober-Roden 
(12.30 Uhr), TS Ober-Roden 
- Rot-Weiss Walldorf II (14.30 
Uhr), SG Ueberau - Viktoria Ur-
berach (14.30 Uhr), KSV Urber-
ach - PSV Groß-Umstadt (14.30 
Uhr), SG Mosbach/Radheim III 
- Viktoria Urberach III (14.30 
Uhr), Germania Ober-Roden - 
FSV Wolfhagen (15 Uhr, Achtel-
finale Hessenpokal) - Mittwoch: 
Spvgg. 03 Neu-Isenburg - Ger-
mania Ober-Roden (20 Uhr) - 
Donnerstag: Viktoria Kleestadt 
- Viktoria Urberach (19.30 Uhr)

Sieg gegen Wolfhagen könnte Highlight-Spiel gegen den OFC bedeuten
Germania am Sonntag im Hessenpokal-Achtelfinale / TS startet in der Liga gegen Walldorf II

Germania Ober-Roden verlor trotz des Tores von Johannes Gün-
ther (rechts) zum 1:3 gegen den SV Pars Neu-Isenburg mit 2:3. 
Pars-Neuzugang Estevao Borges (links) traf doppelt. (Foto: PS)

Urberach (PS) - Fabian Hoch ist 
neuer Vorstand Sport beim FC 
Viktoria. Er folgt auf Michael 
Hock, der von diesem Amt zu-
rückgetreten war. Fabian Hoch 
erhält Unterstützung von einer 
großen Mannschaft.
So wird künftig ein Team aus 
insgesamt 13 aktiven Fußbal-
lern unter der Führung von Fa-
bian Hoch, langjähriger Spieler 
und Jugendtrainer bei der Vik-
toria, die sportlichen Geschicke 
des Vereins leiten. Die Mitglie-
der dieses Spielausschusses sind 
zwischen 21 und 29 Jahren alt 
und spielen in den drei Akti-
venmannschaften der Viktoria.
Der Spielausschuss will Arbeits-
gruppen bilden, um Aufgaben 
zu verteilen und die Leitung der 
Sportabteilung zu stärken sowie 
kontinuierlich zu verbessern. 
„Diese innovative Struktur 
spiegelt den Teamgeist und das 
Engagement wider, das den FC 
Viktoria auszeichnet“, schreibt 

der Verein in einer Mitteilung.
Ein Dank des Vorstandes geht 
auch an den scheidenden Sport-
vorstand Michael Hock, der wei-
terhin im Verein aktiv ist. „Wir 
freuen uns, dass sich solch eine 
große Gruppe an Mitgliedern 
bereit erklärt hat, sich in der 
sportlichen Leitung zu engagie-
ren. Das macht es für das Gre-
mium leichter, die Aufgaben auf 
mehrere Schultern zu verteilen. 
Unter diesen Voraussetzungen 
können wir einen langfristi-

gen Generationswechsel in der 
Vereinsführung einleiten und 
wir erhoffen uns viele positive 
Einflüsse für die Zukunft”, sagt 
Thomas Neumann, Präsidiums-
mitglied Finanzen. Neben Fabi-
an Hoch gehören Julius Gün-
ther, Yves Hock, Daniel Lotz, 
Tristan Günther, Leon Lake, 
Sebastian Will, Marcel Spanhei-
mer, Dennis Ankenbrand, Phil-
lip Vera Martin, Julius Müller, 
Clemens Gawliczek und Yasin 
Gür dem Spielausschuss an. 

Neuer Sportvorstand wird von              
einem großen Team unterstützt

Viktoria Urberach: Fabian Hoch steht einem 13-köpfigen Spielaus-
schuss vor / Aufgaben auf mehrere Schultern verteilen

Fabian Hoch (obere Reihe, Dritter von rechts), hier mit einem 
Großteil seines Teams, ist neuer Vorstand Sport bei der Viktoria.
 (Foto: PS)

Ober-Roden (PS) Andrés Gewe-
niger und die Volleyballer des 
VC Ober-Roden stehen in der 
Oberliga kurz vor der Meis-
terschaft. Am Samstag feierte 
der souveräne Tabellenfüh-
rer einen 3:0-Erfolg gegen 

den Hünfelder SV.  Ober-Ro-
den zeigte erneut eine star-
ke Leistung. Am kommenden 
Samstag (20 Uhr) steht das 
Auswärtsspiel beim TV Wald-
girmes II an.  (Foto: PS)

VCOR schlägt auch Hünfeld

Ergebnisse
SG Langst.Babenh.  - TSO1  4:1
SG Raibach/Umstadt – TSO3  2:2
JFV Nidda/Schotten – U19  8:7 
JFV Bensheim/Auerb. – D1  3:0
U17 - Würzburger Kickers U16 
 2:2
B2 - Spvgg. Sonnenberg  2:6
U15 - JSG Eitratal  4:2
U15 - SG Bornheim  7:2
SG Sossenheim – C2  5:2
D1 - SG Rosenhöhe II  1:0
JFV 2014 Dreieich II – E2  7:1
FV Sprendlingen – F1  5:0
Die G2 hat bei einem Spielfest in 
Mosbach alle Spiele gewonnen.
Spielberichte auf www.rhein-
mainverlag.de -> Sport.de.
Vorschau: Samstag (24.): SV 
Münster – B1 (11 Uhr / Testspiel), 
SV 07 Raunheim III – E2 (12 Uhr 
/ Testspiel), C2 – FC Germania 
Dörnigheim (13 Uhr / Testspiel), 
C1 – SV Steinfurth (15 Uhr / 
Testspiel), A2 – SKV Büttelborn 
(17 Uhr / Gruppenliga); Sonn-
tag (25.): D1 – SV Darmstadt 98 
U12 (9.30 Uhr / Gruppenliga), SV 
Darmstadt 98 U11 – D2 (12 Uhr / 
Testspiel), FC Astoria Walldorf II 
– A1 (12 Uhr / Testspiel), SC Has-
sia Dieburg II – TSO Herren III 
(12.30 Uhr / B-Liga), TSO Herren 
II – FSV Groß-Zimmern (12.30 
Uhr / A-Liga), Kickers Offenbach 
U15 – C1 (12:30 Uhr / Testspiel), 
TSO Herren – Rot-Weiß Walldorf 
II (14.30 Uhr / Verbandsliga).
Tischtennis - Pokal-Aus, aber 
Sieg zum Rückrundenstart: 

Die Tischtennis-Mannschaft 
der TSO begann ihre Rückrun-
de mit der Pokalendrunde in 
Offenbach. Dort wurde der TS 
im Halbfinale aber ausgerech-
net einer der Mitfavoriten mit 
dem SC Steinberg  zugelost. 
Der Gegner wurde seiner Rolle 
auch gerecht und gewann mit 
4:0 gegen die TSO (Besetzung: 
Markus Wehner, Axel Heinze, 
Günther Liebe). Im ersten Rück-
rundenspiel lief es aber besser. 
In einem fast dreistündigen 
Krimi setzte man sich im Aus-
wärtsspiel beim oben genann-

ten SC Steinberg  mit 9:7 durch 
und festigte dadurch den Platz 
im oberen Tabellendrittel der 
Kreisliga West.
UA-Versammlung:  Um die ver-
gangenen Veranstaltungen zu 
resümieren, findet am Montag, 
11. März um 19 Uhr eine Abtei-
lungsversammlung der UA im 
TS-Jugendraum statt. Es werden 
alle Abteilungsmitglieder gebe-
ten, an dieser teilzunehmen. 
Der Blick soll dann auch schon 
in Richtung Sportplatzsommer 
und kommende Fastnachtskam-
pagne gerichtet werden.

TS Ober-Roden
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